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Wichtige Mitteilung zur Sommerpause

Bruchsal (pa) | Am Donnerstag, 10. Au-
gust, erscheint die letzte Amtsblattausga-
be vor der dreiwöchigen Sommerpause. 

Redaktionsschluss für die Ausgabe KW32 
ist am Montag, 7. August, 10 Uhr. Die erste 
Amtsblattausgabe nach der Sommerpause 

(Ausgabe KW36) erscheint am Donnerstag, 
7. September, der Reaktionsschluss ist am 
Montag, 4. September, 10 Uhr.

Ein buntes Wochenende rund um die Bundschuhhalle

15. Untergrombacher Joß-Fritz-Fest vom 29. bis 31. Juli
Zum mittlerweile 15. Mal seit 1989 begrüßen 
die Untergrombacher Vereine vom 29. bis 
31. Juli ihre Gäste aus nah und fern zu einem 
langen Wochenende beim Joß-Fritz-Fest auf 
dem Gelände rings um die Bundschuhhalle. 
Mit dem Fassanstich durch Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick und Bürger-
meister Claude Abel aus Untergrombachs 
französischer Partnergemeinde Ste. Marie-
aux-Mines beginnt am Samstagabend, 
29. Juli, das Festgeschehen, um erst in der 
Nacht von Montag auf Dienstag wieder aus-
zuklingen. Dazwischen bieten die Vereine 
der Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest 
ein buntes Programm – und natürlich ein 
abwechslungsreiches Angebot an Speisen 
und Getränken. Gastgeber sind diesmal der 
Handharmonika-Club, der Musikverein „Har-
monie“, die Untergrombacher Handballer, 
der Gesangverein Bruderbund sowie der 
Theater- und Kulturverein Bundschuh. Ein 
attraktives Rahmenprogramm sowie Fahrge-
schäfte und Schausteller bereichern das An-
gebot speziell für Kinder. Viel Hörenswertes 
außerdem für Musikfreunde, ob Blasmusik 
oder Rockklassiker: Am Abend jedes Veran-
staltungstages beginnt auf der Hauptbühne 
im Zentrum des Festgeländes das Rock- und 

Pop-Programm für alle Jungen und Jungge-
bliebenen. Bestritten wird es von der Wies-
locher „ZAP-Gang“ (Samstag, 21 Uhr), „Man-
gold“ aus Untergrombach (Sonntag, 19.30 
Uhr) und der „Uptown-Band“ aus Bruchsal 
(Montag, 21 Uhr). Das Repertoire umfasst 
einen vielfältigen Mix aus Rockklassikern bis 
hin zu aktuellen Coverversionen – also ge-
nau jene bewährte Mischung, die bereits bei 
den vergangenen Joß-Fritz-Festen das Pub-
likum mitgerissen hat. Und alle drei Bands 
haben sich für ihre „Heimspiel“-Auftritte in 
Untergrombach so einiges vorgenommen: 
„Eine unnachahmliche Show“ verspricht die 
ZAP-Gang, „für jeden Musikgeschmack et-
was“ garantiert die Uptown-Band und „ein-
fach nur gute Songs für einen noch besseren 
Abend“ verheißen Mangold. Und wie immer 
bietet das Joß-Fritz-Fest seinen Besuchern 
nicht nur Speis’ und Trank und Unterhaltung, 
sondern auch ein attraktives Rahmenpro-
gramm. Für Kinder ist am Sonntag von 13 bis 
17 Uhr die Clownesse Julchen mit ihren Zau-
bermäuschen unterwegs, um 15 Uhr gibt es 
eine Zaubershow in der Gymnastik-Halle des 
TSV, präsentiert vom Ortsverband der CDU. 
Ebenfalls um 15 Uhr am Sonntag berichtet 
der Journalist und Diplom-Biologe Franz 

Lechner auf Einladung des örtlichen Heimat-
vereins über die Tier- und Pflanzenwelt am 
Michaelberg; der zweite Teil seines Vortrags 
findet zur selben Uhrzeit am Montag statt. 
Sowohl am Sonntag als auch Montag um 
16.30 Uhr werden historische Klassenbilder 
aus der Michaelsbergschule gezeigt. „Bunte 
Vielfalt“ – so nennt der Untergrombacher 
Fotoclub in diesem Jahr seinen Beitrag zum 
Rahmenprogramm des Joß-Fritz-Festes, der 
in der Bundschuhhalle gezeigt wird. Eben-
falls dort ist eine Ausstellung des Creativ-
Treffs mit Gemälden und Objekten unter 
dem Motto „Jeder auf seine Art“ zu sehen. 
Mit einem besonders umfassenden Aus-
stellungsbeitrag ist heuer die Briefmarken-
Sammlergilde Bruchsal und Umgebung 
vertreten: Anlässlich der über 25-jährigen 
Partnerschaft zwischen Untergrombach und 
Ste. Marie-aux-Mines präsentiert sie histo-
rische und aktuelle Postkarten aus beiden 
Gemeinden, erinnert an den 500. Jahres-
tag der Reformation und dokumentiert die 
Untergrombacher Postgeschichte von der 
Postablage des Jahres 1864 bis zur heutigen 
Postagentur. Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen des Rahmenprogramms ist frei.
� Thomas Adam

Beim Klassik Open Air am kommenden Sonntag

Beichel und das Bruchsaler Barockensemble nehmen Abschied von der Bühne
Bruchsal (pa) | Wenn am Sonntagabend 
des 30. Juli im sommerlichen Schlossgar-
ten der Bruchsaler Barockresidenz – oder, 
bei ungünstiger Witterung, auf der großen 
Bühne im Saal des Bürgerzentrums – die 
Schlussakkorde ausgewählter Arien und 
Chöre aus Beethovens „Fidelio“ verklingen, 

dann bedeutet dieser Moment auch den 
Abschied von einer vor über dreißig Jah-
ren ins Leben gerufenen festen Größe im 
Kulturleben der Stadt. Für Johann J. Beichel 
als musikalischen Leiter wird es ebenso wie 
für Konzertmeisterin Selma Heider-David 
und ihren Ehemann Paul David das letzte 
Klassik Open Air sein, und mit ihnen nimmt 
auch das Bruchsaler Barockensemble insge-
samt seinen Abschied von der Bühne. Die 
Ursprünge des Ensembles gehen zurück bis 
auf das Jahr 1981, als Bruchsal zum Zent-
rum der landesweiten Ausstellung „Barock 
in Baden Württemberg“ wurde. Die Lan-
despolitik wünschte aus diesem Anlass ein 
musikalisches Rahmenprogramm, aus dem 
sich dann die Bruchsaler Barocktage und 
schließlich das in zweijährlichem Turnus 
wiederholte Klassik Open Air entwickelten. 
Als Streichorchester wurde das Bruchsaler 
Barockensemble von Heider-David als Kon-
zertmeisterin und Beichel als Dirigenten ins 
Leben gerufen. Dieses Orchester war seit 

2001 auch ständige Begleitformation der 
großbesetzten Oratorienkonzerte mit den 
Landkreis-Projektchören Karlsruhe. 
Information
Wer den finalen Auftritt des Bruchsaler Ba-
rockensembles gemeinsam mit dem Land-
kreis-Männerchor unter Leitung von Johann 
J. Beichel am kommenden Sonntag, 30. Juli, 
erleben möchte, kann im Vorverkauf bei 
der Tourist-Information Bruchsal, Telefon: 
(07251) 5059460 sowie bei der Volksbank in 
Bruchsal, solange der Vorrat reicht, Karten 
erwerben. Ermäßigungen erhalten Schüler, 
Studenten, Schwerbehinderte und Bundes-
freiwilligendienstleistende. Bei günstiger 
Witterung, wenn das Klassik Open Air auf 
der Gartenterrasse des Barockschlosses 
stattfinden kann, stehen an der Abendkasse 
ab 18.30 Uhr noch mehrere hundert „Schön-
wetterkarten“ in allen drei Kategorien für 30, 
25 und 20 Euro zur Verfügung. Infos: Stadt 
Bruchsal, Telefon: (07251) 79-380, E-Mail: 
kultur@bruchsal.de

Letztmals zu erleben ist das Bruchsaler Baro-
ckensemble gemeinsam mit dem Landkreis-
Männerchor unter gemeinsamer Leitung von 
Johann J. Beichel am Abend des 30. Juli vor der 
illuminierten Fassade des fürstbischöflichen 
Residenzschlosses. � Foto: pa
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in den vergangenen Wochen herrschte 
in unseren Schulen wieder Hochbetrieb. 
Die Abschlussprüfungen wurden ge-
schrieben, die Noten wurden gemacht 
und auch viele Projektarbeiten bewäl-
tigt. Jetzt endlich sind Ferien! Allen 
Schulabgängerinnen und Schulabgän-
gern gratuliere ich zum erfolgreichen 
Schulabschluss – viele von ihnen habe 
ich bei ihren Abschlussfeiern persönlich 
beglückwünschen dürfen. Einen schö-
nen Sommer wünsche ich natürlich allen 
Schülerinnen und Schülern und auch der 
gesamten Schulgemeinschaft.
Zum aktuellen Schuljahresende endet 
auch die aktive Laufbahn von zwei be-
kannten Schulleitern. Am Schönborn-
Gymnasium ist Direktor Jürgen Mittag in 
den Ruhestand verabschiedet worden. Er 
hat das Gymnasium auf dem Bellvedere 
in den vergangenen Jahren durch die He-
rausforderungen der Bildungslandschaft 
gelenkt. Unvergessen ist das Bruchsaler 
Bildungsforum, das wir über den Dächern 
der Stadt veranstalten konnten und auch 
sein Bemühen um die Vorlesungen der 
Sommer-Kinder-Akademie, die anfangs 
an seiner Schule veranstaltet worden sind.
Mit dem geschäftsführenden Schulleiter 
und Rektor der Albert-Schweizer-Real-
schule, Hans Jörg Betz, geht außerdem 
eine Bruchsaler Instanz in Pension, die 
über viele Jahre für ein gutes Mitein-
ander der Bruchsaler Schulen gearbei-
tet hat. In seiner Verantwortung wurde 
ebenso das Profi l der Albert-Schweitzer-
Realschule weiter gestärkt wie auch 
die Joß-Fritz-Schule in Untergrombach 
aufgebaut. Über viele Jahre war er Vor-
denker und Repräsentant der Schulstadt 
Bruchsal von der Grundschule bis zur 
Realschule. Zuletzt haben wir uns ge-
meinsam gefreut, dass die Grundschule 
Büchenau wieder eine Rektorin bekom-
men hat. Unseren beiden Schulleitern 
wünsche ich für die Zukunft alles Gute!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Realschulleiter Hans-Jörg Betz wurde in den Ruhestand verabschiedet 

Ein allseits geschätzter Lotse geht von Bord
Mit einem lachenden und weinenden Auge 
verabschiedete die Schulgemeinschaft der 
Albert Schweizer Realschule mit vielen Gästen 
ihren allseits geschätzten Rektor. Man liebte 
ihn und ließ ihn mit etwas Wehmut ziehen. Mit 
„Stay-Bleibe“, einem mitreißenden Song, be-
grüßte der Jazz Pop Chor der Schule die Fest-
gäste. Mit Worten tat dies Konrektor Eckard 
Baier. Die Laudatio gebührte Michael Wochner 
vom Schulamt in Karlsruhe, der den Gästen 
den Werdegang des Rektors und die verschie-
denen Stationen seines Wirkens nahe brach-
te. Im Jahr 2003 erfolgte die Ernennung zum 
Schulleiter der Albert-Schweizer Realschule. 
„In all den Jahren deiner Tätigkeit“, wusste 
Wochner, „warst du Impulsgeber und hast dei-

ne Lehrkräfte machen lassen. Die Fähigkeiten 
andere hast du nie gebremst, sondern immer 
gefördert.“ Überzeugt habe er, hieß es, durch 
großes Lehrgeschick, hervorragendes Fach-
wissen, eine klare didaktisch pädagogische 
Zielsetzung, Kreativität und ein hohes Maß an 
Motivationskraft. In diesem Sinne äußerte sich 
auch Oberbürgermeisterin Petzold-Schick. 
Sie würdigte die gute Zusammenarbeit von 
Schule und Gemeinde. Zehn Jahre sei er ver-
antwortlich gewesen für alle Schulen, gemein-
sam wurde viel auf den Weg gebracht. Weitere 
Grußworte sprachen Personalratsvorsitzende 
Corinna Blume und Schuldekan Walter Veh-
mann. Eine tolle Hommage an den Schulleiter 
zelebrierten die Rektoren und Rektorinnen 
aller Bruchsaler Schulen, die ihm attestierten: 
„Er hat uns zusammengebracht, alle Schular-
ten, und uns zusammengehalten. Er war unser 
Repräsentant, Rhetoriker, Netzwerker, Team-
player, Moderator und hat uns unter einen Hut 
gebracht, den wir ihm nun überreichen.“ Mit 
einem tollen Song überraschte der Lehrerchor 
ihren Chef. Zum Schuss brachte es die Spre-
cherin des Lehrerkollegiums, Judith Thomp-
son, auf den Punkt. Wer glaubt an Schüler bis 
zuletzt? Hans-Jörg Betz, wer sitzt im Schulhaus 
bis zuletzt? Hans-Jörg Betz. Wären alle ein biss-
chen Betz, wäre die Welt ein bisschen besser! 
Dem ist nichts hinzuzufügen. hüb 

Realschulleiter Hans-Jörg Betz (rechts) wurde in 
den Ruhestand verabschiedet. Foto: Hübner

Schönborn-Gymnasium verabschiedete Schulleiter Jürgen Mittag

„Es ist meine Schule geworden“
„Noch ist Vormittag, aber für uns ist schon 
Nach-Mittag – und hoff entlich noch nicht 
aller Tage Abend.“ Mit diesem Wortspiel hat 
Dirk Speder, stellvertretender Schulleiter des 
Schönborngymnasiums, die Liste der Red-
ner eröff net, die sich zur Verabschiedung von 
Schulleiter Jürgen Mittag eingefunden hatten. 
Musikalisch umrahmt von der Chorklasse 7ac 
und der Streicher-AG wurden die letzten acht 
Jahre dieser Ära betrachtet, zwar aus verschie-
denen Perspektiven, aber immer geprägt von 
Dankbarkeit und Wertschätzung. Abteilungs-
präsident Vittorio Lazaridis vom Regierungs-
präsidium Karlsruhe übernahm dabei den 
Part, den Lebenslauf zu schildern, nachdem er 
seine ersten Eindrücke vom imposanten Ge-
bäude in exponierter Lage verarbeitet hatte. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
würdigte ihn als jemand, der Wissenschaft 
und Menschlichkeit nicht gegeneinander aus-
spielte, sondern als Ergänzung sah und dem 
altehrwürdigen, altsprachlichen Gymnasium 
mit dem Doppelstundenmodell, Spanisch 
als dritte Fremdsprache sowie die Wahlmög-
lichkeit für NWT zukunftsfähig gemacht hat. 
„Diese Schule hat Kontinuität verdient“, sagte 
sie deutlich in Richtung Regierungspräsidium, 
da noch kein Nachfolger in Sicht ist. Hanspeter 
Gaal vom Justus-Knecht-Gymnasium sprach 
stellvertretend für die Schulleiter. Da für Mit-

tag, der täglich von Landau nach Bruchsal 
pendelte, das Arbeitsvisum nun ablaufe, über-
reichte er ihm ein „unbefristet gültiges Tou-
ristenvisum“, damit er auch weiterhin aus der 
Pfalz nach Baden reisen könne. Für das Kollegi-
um des Schönborngymnasiums bedankte sich 
Susanne Klinger. 
Sichtlich bewegt von den Würdigungen dank-
te der Neu-Pensionär allen, erinnerte an einige 
Meilensteine und wies auf die Problematik hin, 
dass die Raumverhältnisse eben nicht immer 
den Schulbau-Richtlinien entsprechen. Letzt-
lich sprach er aus, was bei allen vorher schon 
durchgeklungen war: „Es ist meine Schule ge-
worden!“ cah

Das Schönborn-Gymnasium verabschiedete 
Schulleiter Jürgen Mittag. Foto: Herberger
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„Ein wichtiger und folgerichtiger Meilenstein“

Gründung der TechnologieRegion Karlsruhe (TRK) GmbH offiziell vollzogen
„Bleiben Sie in Bewegung, für die Region 
– und das gemeinsam. Dann kann das nur 
zum Erfolg führen“, brachte Baden-Würt-
tembergs Wirtschaftsministerin, Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut, am 21. Juli Begeisterung 
und Zuversicht auch der Landesebene ge-
genüber der TechnologieRegion Karlsruhe 
(TRK) zum Ausdruck. Diese manifestierte an 
diesem Aufbruchstimmung und Geschlos-
senheit ausstrahlenden Tag ihre neue Or-
ganisationsform als GmbH. Mit einem gut 
besuchten und viel beachteten offiziellen 
Festakt samt Gründungssitzung im Karlsru-
her Technologiepark als neuem Zuhause. 
„Ein wichtiger und folgerichtiger Meilen-
stein“, erklärte der TRK-Vorsitzende, Karlsru-
hes Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup, 
und sprach von einer ganz neuen Dimen-
sion, denn: „Erstmals arbeiten Wirtschaft, 
Kammern, Wissenschaft und öffentliche 
Hand ideell, personell, finanziell, auch insti-
tutionell fest verankert zusammen.“ Was vor 
rund 30 Jahren begann, entwickelt sich nun 
nochmal entscheidend weiter: „kein ganz 
einfacher und kein kurzer Weg“. Aber der 
gemeinsame Mut der kommunalen Akteure 
aus Baden und der Pfalz, die weiter mit im 
Boot sind, ließ sie ihn zu Ende bestreiten 
– für diesen neuen Anfang. Mit 4L Vision, 
EnBW Kommunale Beteiligungen, evohaus, 
Forschungszentrum Informatik (FZI), Grenke 
AG, Handwerkskammer (ausdrücklich durch 
Mentrup begrüßt als Repräsentanz kleiner 
und mittlerer Unternehmen) sowie Indus-
trie- und Handelskammer (IHK) Karlsruhe, 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und 

SEW Eurodrive. Diese und weitere Gesell-
schafter, die möglichst noch hinzukommen 
sollen, leisten ihren Beitrag dazu, dass sich 
die TRK im internationalen Wettbewerb als 
durchweg anerkannter Maßstab behauptet.
TRK-Geschäftsführer Jochen Ehlgötz setzt 
auf noch mehr Bündelung und Austausch, 
um effizient an einem Strang zu ziehen, 
sich zu ergänzen. Die Losung laute: „Noch 
stärker international denken, aber regional 
handeln.“ Entsprechend Eindruck konnte 
die TRK schon zuletzt nicht nur in Baden-
Württemberg mit ihren über den RegioWIN-
Wettbewerb prämierten und damit för-
derfähigen Leuchtturmprojekten machen, 
sondern auch europaweit (mit der Präsen-
tation als Energieregion in Brüssel) und auf 
globaler Ebene – so diesen Mai auf der Mo-
bilitätsmesse in Montreal. Ein paar Wochen 
zuvor war die formelle Überführung von der 
GbR in die GmbH erfolgt, die sich auf ope-
rativer Ebene bis Jahresende vollziehen soll. 
Zumal sich, unterstrich der Vorsitzende in 
einem von Stephanie Haiber (SWR) wie die 
gesamte Veranstaltung launig moderierten 
Podiumsgespräch, Stadtverwaltung Karlsru-
he und TRK also voneinander lösen, brauche 
niemand eine vermeintlich überbordende 
Stärke der Stadt Karlsruhe zu befürchten. Es 
geht nur im Kollektiv, Prinzip und Haltung 
zur optimalen Bündelung der auf dichtem 
Raum vielschichtig vorhandenen und weiter 
zu vernetzenden Kompetenzen.
Neben den genannten Global Playern und 
dem entscheidend mittragenden Mittel-
stand aus der Wirtschaft, den Kammern als 

Türöffnern und Dialogpartnern fällt der Wis-
senschaft eine Schlüsselrolle zu. Die auch fi-
nanzielle Beteiligung von FZI und KIT ordne-
te Mentrup, gerade ob ihrer herausragenden 
Strahlkraft, als deutschlandweit einmalig 
ein. Und Prof. Dr. Thomas Hirth, KIT-Vizeprä-
sident für Innovation und Internationales, 
genau die Felder, auf die auch die TRK künf-
tig noch stärker setzen möchte, erklärte im 
Gespräch: „Das KIT steht natürlich auch für 
Innovation, den Transfer in die Gesellschaft. 
Ich glaube, das KIT kann einen großen Bei-
trag für die Zukunftsfähigkeit der Region 
leisten.“ Doppelt engagiert ist Wolfgang 
Grenke als IHK-Präsident und Unternehmer-
Gesellschafter. Er sieht im Fachkräftemangel 
und in der digitalen Revolution die großen 
Herausforderungen: „Da ist es gut, stärker 
zu sein“, und:  „Wir müssen schauen, dass wir 
aus der Gesamtstrategie konkrete Projekte 
erarbeiten.“ Beispielhaft nannte er das ge-
plante Welcome Center zur Gewinnung und 
Unterstützung internationaler Fachkräfte 
sowie umfassende Breitbandversorgung. 
Hierzu flankierte Karlsruhes Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel, der im Nebeneinan-
der von TRK und Regionalverband Mittlerer 
Oberrhein keine Doppelstrukturen, sondern 
ein sich gut ergänzendes Miteinander sieht: 
Schnellstmögliche Internetanbindung sei 
überall unverzichtbar, denn Innovative gebe 
es auch im Kraichgau oder im Bühler Tal.
Mentrup erinnerte an die sogenannten 
weichen Faktoren – „Kinderbetreuung, Bil-
dungseinrichtungen“ und dergleichen „sind 
auch immer Qualitätsmerkmale“. Auf diese 
Familien- und Freizeitangebote verweise 
man etwa im Willkommensportal nicht um-
sonst ebenso direkt, wie es für zuständige 
Einrichtungen und das Unternehmensspek-
trum der Fall ist. Die baden-württembergi-
sche Staatssekretärin Katrin Schütz betonte 
aus Erfahrung und voll Anerkennung: „Viel 
Entwicklung im Land hat mit dieser Region 
zu tun.“ Nach Industrie 4.0 und den kleine-
ren Betrieben gefragt, sah sie diese nicht 
abgehängt. „Handwerk 2025“ sei in Arbeit, 
und wenn auch der einzelne gut beschäf-
tigte Meister keine Zeit für strategisches 
Handeln habe, stünden doch Digitallotsen 
des Landes zur Seite. Lotsen wollen auch 
die Mitwirkenden der TRK sein. „Sie sind 
schon sehr gut aufgestellt, haben hier einen 
Nährboden, sind wirklich Vorreiter, feder-
führend“, würdigte Schütz‘ Ressortleiterin 
Hoffmeister-Kraut die Akteure. 
Alle Beteiligten waren sich einig: Eines der 
schlagkräftigsten Argumente für die TRK 
ist der ausgeprägte Gemeinschaftsgrad. 
Bruchsals Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick freut sich sehr, dass es wäh-
rend ihrer Vorstandstätigkeit gelungen ist 
ein neues Modell auf den Weg zu bringen, 
in dem die Wirtschaftsregion Bruchsal sehr 
gut vertreten ist .� TRK/pa

Die Gesellschafter der TechnologieRegion Karlsruhe (TRK) GmbH versammelten sich am Freitag, 
21. Juli, zur offiziellen Gründungsfeier im Karlsruher Technologiepark, wo die TRK nun ihren Sitz 
hat. Dort entstand auch ein Gruppenfoto mit dem TRK-Vorsitzenden, Karlsruhes Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup (vorne, Dritter von links), Baden-Württembergs Wirtschaftsministerin, Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut, und aus gleichem Hause Staatssekretärin Katrin Schütz (rechts daneben) sowie 
TRK-Geschäftsführer Jochen Ehlgötz (hinten, links). � Foto: ARTIS/Deck



AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Juli 2017 · Nr. 30�    |   5

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
des Ergebnisses der Wahl des Oberbürgermeisters/der Oberbür-
germeisterin der Stadt Bruchsal am 09.07.2017

I. Wahlergebnis
Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergeb-
nis der Wahl des Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeisterin der 
Stadt Bruchsal bekannt gemacht:
Zahl der Wahlberechtigten:	 34.561
Zahl der Wähler:	 13.148
Zahl der gültigen Stimmzettel:	 12.880
Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 268
Zahl der gültigen Stimmen:	 12.880
Von den gültigen Stimmen entfielen auf:

Familienname, 
Vorname

Anschrift Stimmen

1. Petzold-Schick, 
Cornelia

Weiherbergstraße 18 C,  
76646 Bruchsal

10.022

2. Doneit, Marco Körbigweg 7, 76646 Bruchsal 1.214
3. Dr. Reißer, Bernd Salzachweg 7, 76646 Bruchsal 1.531

Von den für sonstige Personen abgegebenen gültigen Stimmen 
entfielen mehr als fünf Stimmen auf:

Sven Weigt Bürgermeister Karlsdorf-Neuthard 27
Andreas Glaser Bürgermeister Stadt Bruchsal 24
Jens Skibbe Ortsvorsteher Obergrombach 17

Sonstige 45

Die Bewerberin Cornelia Petzold-Schick hat mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen erhalten und ist somit auf die Dauer von acht Jah-
ren zur Oberbürgermeisterin gewählt (§ 45 Abs. 1 GemO).

II. Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem Wahlberechtig-
ten und von jedem Bewerber/Bewerberin, schriftlich beim Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, Postfach 76247 Karlsruhe Einspruch erho-
ben werden. Der Einspruch ist auch mündlich zur Niederschrift beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe, Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe 
möglich. Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewer-
bers, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihm mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.

Bruchsal, 27. Juli 2017
gez. Andreas Glaser
Bürgermeister
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Bebauungsplan „Gewerbegebiet Heidelsheim/B35“, 
Gemarkung Heidelsheim
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Heidelsheim/
B35“, Gemarkung Heidelsheim
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 25.07.2017 die öffentliche Auslegung des Bebauungs-
plans „Gewerbegebiet Heidelsheim/B35“ und der Örtlichen Bauvor-
schriften für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Heidelsheim/B35“ gemäß § 3 (2) BauGB und die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 (2) BauGB beschlossen. Dies wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan „Gewerbegebiet Heidelsheim/B35“ ersetzt in 
den Grenzen seines räumlichen Geltungsbereiches den bisherigen 
Bebauungsplan „Süd“.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt 
umgrenzt:
Im Norden: durch den landwirtschaftlichen Weg Flst.Nr. 13377,
im Osten: durch die Stuttgarter Straße Bundesstraße 35
im Süden: durch den landwirtschaftlichen Weg Flst.Nr. 13304,

im Westen: durch den landwirtschaftlichen Weg Flst.Nr. 13294.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

 

Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
mit Begründung, Umweltbericht, Schallgutachten zum Bebauungs-
plan sowie die Stellungnahmen des Landratsamtes Karlsruhe und 
des Regierungspräsidiums Freiburg Geologisches Landesamt, liegen 
in der Zeit vom

07.08.2017 bis einschließlich 08.09.2017
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag	 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag	 8.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
öffentlich aus. Während der Auslegungsfrist können Stellungnah-
men abgegeben werden. Die Stellungnahmen können schriftlich, 
zur Niederschrift, per Post oder per E-Mail abgegeben werden. Die 
der Planung zugrunde liegenden DIN-Vorschriften können eingese-
hen werden.
Im Umweltbericht sind Informationen über Auswirkungen der Pla-
nung auf die Schutzgüter Mensch, Tiere, Pflanzen und Biotope, Boden, 
Wasser, Klima und Luft, Landschaftsbild sowie Kultur und sonstige 
Sachgüter enthalten. Im Schallgutachten werden Aussagen über die 
bestehenden und zu erwartenden Schallemissionen durch den Ver-
kehr und die gewerbliche Entwicklung des Gebiets getroffen.
Die Planunterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt 
Bruchsal www.bruchsal.de eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können und, dass ein Antrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.

Bruchsal, den 26.07.2017
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bebauungsplan „Bahnquerung – Ausgang West“, 
Gemarkung Bruchsal 
Hier: Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses und Offenlage
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 23.05.2017 die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung 
des Bebauungsplans „Bahnquerung – Ausgang West“, Gemarkung 
Bruchsal gemäß § 2 BauGB als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung gem. § 13 a BauGB beschlossen.
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In derselben Sitzung hat der Gemeinderat die Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 2 BauGB
i. V. m. §§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Anlass des Bebauungsplans ist die planungsrechtliche Sicherung der 
Verlängerung der Personenunterführung am Bahnhof auf die West-
seite. Der Geltungsbereich ist rund 265 m² groß und umfasst eine 
Teilfläche des Flst.Nr. 19710/9 sowie eine direkt angrenzende ca. 25 
m² große Fläche der östlich angrenzenden Bahnanlage.
Der Geltungsbereich liegt in direkter Verlängerung der vorhandenen 
Personenunterführung zu den Bahnsteigen westlich des Bahnhofs. 
Er umfasst den Abschnitt zwischen den Güterhallen, in dem der 
neue Treppenaufgang mit Aufzug und Zugang zu den Güterhallen 
vorgesehen ist. Im Westen wird der Geltungsbereich von der Straße 
Am Alten Güterbahnhof begrenzt.
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Die Karte als Auszug aus dem Liegenschaftskataster
hat den Stand März 2017.

Bestätigungen

Entwurf und Bearbeitung

Planunterlage

Planzeichen

Geltungsbereich des Bebauungsplanes

"Bahnquerung
 Ausgang West"

Gemarkung Bruchsal

STADT BRUCHSAL

Räumlicher Geltungsbereich

Az.: 621.4197  
Abb.: Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung und landschafts-
pflegerischem Begleitplan inkl. artenschutzrechtlicher Prüfung liegt 
in der Zeit vom
Freitag, den 04.08.2017 bis einschließlich Montag, den 04.09.2017
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag	 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag	 8.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
öffentlich aus.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnah-
men vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich mit-
geteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hinaus kön-
nen die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt Bruchsal, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal), Fax (07251 79369) oder 
E-Mail (stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzuläs-
sig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragssteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt wird. 
Gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 wird von der Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von 
der Angabe nach § 3 Abs. 2, Satz 2, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; 
§ 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Bruchsal, den 24.07.2017
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
1. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 

Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1.  November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 
Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberech-
tigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die betroffene Person hat nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den Absätzen 1 
bis 3 zu widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

2. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

3. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten 
der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an 
die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Ge-
burtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermitt-
lung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt 
werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Eheju-
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebe-
hörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung 
dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren 
durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare 
aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Famili-
enname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums. Die betroffenen Personen, deren 
Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
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5. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Wer von diesen Widerspruchsrechten Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies der Stadtverwaltung Bruchsal, Hauptamt – Bürger-
büro (Meldebehörde) -, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-
Oppenheimer-Platz 5, schriftlich mitzuteilen.
Der Widerspruch kann auch bei allen Verwaltungsstellen und der 
Info-Zentrale im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66 abgegeben 
werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, wenn bereits von den 
Widerspruchsrechten Gebrauch gemacht wurde.
Bruchsal, 27.07.2017
Hauptamt – Bürgerbüro
Meldebehörde

Ortschaftsrat Heidelsheim

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am Diens-
tag, 1. August 2017, um 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.

Tagesordnung:
1.	� Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.	� Gespräch mit dem neuen Geschäftsführer der Stadtwerke, Herrn 

Armin Baumgärtner, über örtliche Themen
3.	� Mittelanmeldung für den Haushalt der Stadt Bruchsal 2018 und 

die folgenden Jahre
4.	 Bekanntgaben
5.	 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Termine aller Parteien  
zur Bundestagswahl

SPD

Meet and greet mit Bundestagskandidatin
Meet and greet mit Bundestagskandidatin Neza Yildirim – Wahlkreis 
Bruchsal-Schwetzingen – am 30. Juli gegen 13 Uhr beim Untergrom-
bacher Joß-Fritz-Fest. Treffen Sie sie und kommen Sie mit ihr ins 
Gespräch! Die SPD Untergrombach lädt hierzu herzlich ein.
SPD Untergrombach

Aus dem Rathaus

25-jährige Dienstjubiläen im öffentlichen Dienst 
Stadtverwaltung Bruchsal ehrt sieben Jubilare
Bruchsal (pa) | Für die Stadtverwaltung Bruchsal ehrte Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick am 13. Juli im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde sieben Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
25-jährige Tätigkeit im öffentlichen Dienst. Ausgezeichnet wurden 
Rudolf Figorski vom Ordnungsamt, Andrea Ihle und Klaus Haag vom 
Hauptamt, Simone Trakostanec und Ellen Großmann vom Bau- und 
Vermessungsamt sowie Renate Korin und Jutta Steidle vom Stadt-
planungsamt.
Im Beisein der zuständigen Amtsleiter würdigte das Bruchsaler Stadt
oberhaupt die bisherigen beruflichen Stationen und Leistungen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die alle in Bruchsal und der Region 
wohnhaft sind. „Ich bedanke mich ganz herzlich für Ihren treuen 
Dienst bei der Stadtverwaltung Bruchsal“, sagte Oberbürgermeiste-

rin Petzold-Schick. Personalratsvorsitzender Markus Gramlich schloss 
sich den Glückwünschen an die Jubilare an und sprach ebenfalls sehr 
persönliche Worte des Dankes.� Celine La Porta

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick ehrte (v. l.) Simone Tra-
kostanec, Ellen Großmann, Klaus Haag, Andrea Ihle, Renate Korin, Jutta 
Steidle, Rudolf Figorski für ihre 25-jährige Tätigkeit im Öffentlichen 
Dienst. Auf dem Foto zu sehen sind außerdem (zweiter v. l.) Man-
fred Hahn, Abteilungsleiter des Gebäude- und Energiemanagements, 
(fünfter v. l.) Hauptamtsleiter Wolfgang Müller, (siebter v.l.) Leiter des 
Stadtplanungsamtes Hartmut Ayrle, Personalratsvorsitzender Markus 
Gramlich (zwölfter v. l.) und die stellvertretende Personalamtsleiterin 
Claudia Hofheinz (rechts). � Foto: pa

Stadt Bruchsal lobt 2000 Euro Belohnung aus
Polizei hat noch keine heiße Spur nach Fahrzeugbränden 
Bruchsal (pa) | Noch keine heiße Spur hat die Ermittlungsgruppe 
der Kriminalpolizei im Fall der Fahrzeugbrände auf dem Campus 
in Bruchsal. Wie bereits berichtet, wurden vier Dienstfahrzeuge der 
Stadt Bruchsal und ein E-Carsharingfahrzeug in der Nacht von Don-
nerstag, 25. auf Freitag, 26. Mai von Unbekannten in Brand gesetzt. 
Die Fahrzeuge waren hinter dem Rathaus auf dem Campus geparkt. 
Gegen 02.00 Uhr wurden Feuerwehr und Polizei durch Anwohner 
verständigt. 
Die Stadt Bruchsal hat für sachdienliche Hinweise, die zur Ergreifung 
der Täter führen, eine Belohnung in Höhe von 2.000 Euro ausgesetzt. 
Die Belohnung wird unter Ausschluss des Rechtsweges zuerkannt 
und ist nicht für Personen bestimmt, deren berufliche Aufgabe die 
Aufklärung von Straftaten ist.
Trotz einiger Hinweise sind die Ermittler noch nicht den entschei-
denden Schritt vorangekommen. Nach wie vor ist die Polizei auf 
Zeugenhinweise angewiesen. Wer in der Tatnacht im Bereich des 
Campusgeländes Beobachtungen gemacht hat, wird gebeten sich 
mit dem Kriminaldauerdienst Karlsruhe, Telefon: (0721) 939-5555 in 
Verbindung zu setzen. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Keine Sprechstunde der Forstverwaltung
Bruchsal (pa) | Während der Sommerferien findet keine Sprech-
stunde der Forstverwaltung statt. In dringenden Fällen bitte die 
Verwaltungsstelle Heidelsheim oder Michael Durst, bzw. Gerhard 
Eißler informieren, da auch in der Urlaubszeit immer jemand vom 
Stadtwald im Dienst ist.
Die nächste reguläre Sprechstunde findet am 14. September in 
Untergrombach statt.

Fahrradboxen in den Stadtteilen zu vermieten
Reservierung erfolgt über das Ordnungsamt der Stadt
Bruchsal (pa) | Im Rahmen der Umsetzung des Radwegekonzeptes 
hat die Stadt Bruchsal für die Kernstadt und die Bahnhöfe in den 
Stadtteilen Radboxen angeschafft. Die 20 Radboxen am Bruchsaler 
Bahnhof sind zwischenzeitlich alle vermietet. Hier wird eine Wartelis-
te geführt. Nachrücker kommen erst zum Zug, wenn eine Radbox frei 
wird. Anders sieht die Situation in den Stadtteilen Untergrombach, 
Heidelsheim und Helmsheim aus. Dort gibt es noch freie Radboxen, 
die zur Vermietung angeboten werden. Die Miete für eine Radbox 
beträgt fünf Euro pro Monat. Der Mietvertrag kann jederzeit unter 
Einhaltung der Kündigungsfrist auch wieder gekündigt werden. Die 
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Radbox bietet Schutz vor Diebstahl, aber auch vor der Witterung. 
Eine Reservierung kann unter folgender E-Mail-Adresse erfolgen 
ordnungsamt@bruchsal.de oder telefonisch unter der Rufnummer: 
(07251) 79-376.

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 13. und dem 
19. Juli 2017 im Bürgerbüro ein Fahrrad Marke Hanseatic, eine Ein-
kaufstasche, einen Autoschlüssel Marke Ford, einen Schlüsselbund 
mit vier Schlüsseln und Anhänger, eine Brille Marke caresse, eine 
Herrenbrille, eine Damenbrille, einen Schlüsselbund mit vier Schlüs-
seln, einen Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und Anhänger, einen 
Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und Schlüsselband, ein Handy 
Marke HTC, einen Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und ein Fahr-
rad Marke BOC abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: (0 72 51) 
79-5 00.
Ab sofort Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schau-
en Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice 
– Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für unser Ordnungsamt suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen/eine
Mitarbeiter/in im Gemeindevollzugsdienst
(Entgeltgruppe 7 TVöD)
- Stellenkennziffer 2017-0035 -
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch im 
Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne der Leiter des Ordnungsamtes Herr Gondulf Schneider, Tele-
fon: (07251) 79-308.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen unsere Perso-
nalsachbearbeiterin Frau Angelika Bol, Telefon: (07251) 79-228 gerne 
zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/
stellenangebote bis zum 19. August 2017. Hier finden Sie auch wei-
tere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
6. Juli
Elias Benjamin Speck, Eltern: Bianka Speck, Richard-Strauss-Str. 20, 
Bruchsal

Trauungen  
17. Juli
Melanie Gertenbach und Kevin Trumpp, Kurpfalzstr. 76, Bruchsal
Verena Donath und Kai Christian Namyslo, Stadtgrabenstr. 35, Bruchsal

Sterbefälle  
17. Juli
Reiner Karl Streck, Langallmend 15, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
27. Juli
Anna Maria Cholewa, Eschenweg 37, 75 Jahre
28. Juli
Gernot Richter, Buchenweg 11, 75 Jahre
29. Juli
Wolfgang Schimmel, Salzachweg 16, 70 Jahre;
Normann Alexander Meinzenbach, Ziegelhütte 42, 70 Jahre;
Walter Ratz, Orbinstr. 3, 70 Jahre;

Maria Kaiser, Linkenheimer Weg 17, 70 Jahre
30. Juli
Brigitte Isele, Berliner Str. 17, 75 Jahre;
Brigitte Regina Zimmermann, Steinackerstr. 12, 70 Jahre
31. Juli
Roswitha Maria Bacher, Berliner Str. 97, 75 Jahre
1. August 
Gerd Willi Veith, Schwarzwaldstr. 3, 75 Jahre
2. August 
Maria Brandelik, Schwetzinger Str. 15, 85 Jahre;
Erna Schander, Bismarckstr. 7, 80 Jahre;
Janja Subotic, Bahnhofstr. 22, 80 Jahre;
Branko Lukacin, Schlossstr. 15, 75 Jahre;
Christine Maria Müss, Josef-Heid-Str. 27, 70 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Beruf des Landschaftsgärtners ausprobiert
JugendTechnikSchule vermittelt ein reales Berufsbild

Haben gemeinsam den Tag im Baubetriebshof Bruchsal bei großer Hitze 
bewältigt: Hans-Peter Nagel, Uli Volz, Nicole Burg, Thomas Wittmer 
(halb verdeckt), Taif Nebija, Angelina Andrijevic, Sven Bödker, Olcay 
Gedik, Okan Özogul, Denis Matasovic, Dustin Baumgärtner und die 
beiden Auszubildenden Kevin und Stefan (von links). � Foto: Stock

Es war ein sehr heißer Tag, als sechs Schüler und eine Schülerin der 
Konrad-Adenauer-Schule in Bruchsal im städtischen Baubetriebs-
hof Bruchsal an einem Kurs der JugendTechnikSchule teilnahmen, 
um den Beruf des Landschaftsgärtners kennen zu lernen. Unter 
der Anleitung von Hans-Peter Nagel, Sachgebietsleiter Grün- und 
Sportanlagen sowie Landschaftspflege, hatten sie drei Stationen 
zu absolvieren: Herstellen eines Pflanzenbeetes mit Rasenfläche, 
Platten legen für eine Treppenstufe und Vermessen einer Fläche. Zu 
zweit und zu dritt machten sich Dustin, Taif und Sven, Olcay, Denis, 
Okan und Angelina an die gestellten Aufgaben. Am beliebtesten 
war das Plattenlegen im kühlen Sand und im Schatten einer großen 
Halle. An jeder Station stand ihnen ein Auszubildender oder ein Mit-
arbeiter des Baubetriebshofes zur Seite, um sie in die Aufgabe ein-
zuweisen und ihnen bei der Durchführung zu helfen. So konnten die 
Jugendlichen wichtige Aufgaben eines Landschaftsgärtners kennen 
lernen und sich selbst dabei ausprobieren. Die Reaktionen reichten 
von Sven, der schon mit seinem grünen Landschaftsgärtner-T-Shirt 
diesen Beruf als sein Ziel angab bis zu Angelina, die nach diesem Tag 
sagte: „Landschaftsgärtner ist nichts für mich.” Das sei der Sinn der 
JugendTechnikSchule, sagte Uli Volz von der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal (MuKs), dass Jugendliche Berufsfelder ganz konkret erleben 
und dann einschätzen können, welchen Beruf sie erlernen möchten 
und welchen eben nicht. Zusammen mit Nicole Burg von der Regi-
onalen Wirtschaftsförderung (WFG) begleitete er als pädagogischer 
Kursleiter diesen Tag. Mit der JugendTechnikSchule sollen Schüle-
rinnen und Schüler ihre – manchmal im Schulalltag verborgenen 
– Talente entdecken. Sie erhalten konkrete Tipps für ihre berufliche 
Orientierung und erleben hautnah die Berufswelt von Technik und 
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Handwerk. Den Schülern begegnen in diesem Projekt erfahrene 
Praktiker und junge Auszubildende. Dabei lernen die Teilnehmer das 
soziale Gefüge eines Betriebes kennen und können gleichzeitig mit 
Auszubildenden auf Augenhöhe reden. Hans-Peter Nagel beschei-
nigte den Schülern bei der Zertifi katsübergabe Ausdauer, Interesse 
und Engagement. „Das sind wichtige Eigenschaften, um eine Aus-
bildung erfolgreich abzuschließen”, sagte er. Auch für den Baube-
triebshof sei ein solcher Tag wichtig. „Er hilft uns, interessierte und 
geeignete junge Leute für die Ausbildung zu gewinnen.” Die WFG 
plant die Kurse der JugendTechnikSchule in Zusammenarbeit mit 
der MuKs Bruchsal, die sie mit erfahrenen pädagogischen Kräften 
leitet. Die Kurse sind in Kooperation mit den Schulen der Region ein 
Zusatzangebot zum normalen Berufsorientierungsunterricht. Sie fi n-
den üblicherweise in Firmen statt, um ein authentisches Berufsbild 
vermitteln zu können. Die Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten 
unterstützt ebenso wie die Agentur für Arbeit dieses Projekt. Mitma-
chen können alle Schulen und Firmen im WFG-Einzugsgebiet. Die 
Kurse sind für die Schüler kostenfrei. Für weitere Informationen kön-
nen sich Interessierte an die Projektleitung wenden „JugendTechnik-
Schule Wirtschaftsregion Bruchsal“, Nicole Burg. E-Mail: nicole.burg@
wfg-bruchsal.de. art

Kundennähe und regionale Verankerung
Volksbank eröff nete umgebaute Filiale in Untergrombach
Die Volksbank Bruchsal-Bretten eG investiert Jahr für Jahr hohe 
Summen in die Renovierung ihrer Filialen. Für die Sanierung und 
den Umbau der jetzt wieder eröff neten Filiale in Untergrombach 
hat die Bank rund eine Million Euro ausgegeben. „Wir wollen auch in 
Zukunft direkt vor Ort für unsere Mitglieder und Kunden da sein, wie 
schon seit 1929 als die damalige Spar- und Darlehenskasse Unter-
grombach ihren Betrieb aufnahm”, sagten übereinstimmend Roland 
Schäfer, Vorstandsvorsitzender der Bank und Volker Gaa, ebenfalls 
Vorstandsmitglied und verantwortlich für die Baumaßnahme. „Es ist 
uns wichtig, traditionelle Kundennähe und regionale Verankerung 
zu stärken und zu bewahren.” In Zusammenarbeit mit Mitgliedern, 
die ihre Anregungen in einem Workshop äußern konnten, ist eine 
moderne und funktionelle Filiale entstanden. Thomas Blinn und 
Joachim Kraus, die Architekten fürs Innere und Äußere, lobten die 
Zusammenarbeit mit den regionalen Firmen und beschrieben die 
Herausforderungen des Umbaus. Ortsvorsteher Karl Mangei freu-
te sich über die neue moderne Filiale und dass die Bauarbeiten 
weitgehend abgeschlossen sind. „Es ist wichtig, dass diese Filiale in 
unserem wachsenden Stadtteil erhalten geblieben ist”, sagte er. Dem 
pfl ichtete auch Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bei, die 
sich ebenfalls die neuen Räume zeigen ließ. Das Bläserquartett des 
Musikvereins Untergrombach begleitete die Feier und erfreute die 
zahlreichen Besucher mit ihren Musikstücken. art

Gemeinsam haben sie über die Gestaltung der neuen Filiale diskutiert 
und sind zu einem guten Ergebnis gekommen; Vorstand und Workshop-
Teilnehmer: Doris Lauber, Volker Gaa (Vorstand Volksbank Bruchsal-
Bretten eG), Christine Zöller, Ferdinand Zöller, Gisela Zöller, Werner 
Krichel, Irmgard Krichel, Ulrich Seider (Filialleiter Untergrombach und 
Obergrombach), Petra Wolf, Susanne Kühn, Roland Schäfer (Vorstands-
vorsitzender Volksbank Bruchsal-Bretten eG) und Jürgen Lauber. 

 Foto: Stock

Lokale Agenda

AG Soziales  
Samstags gemeinschaftlich gärtnern im Bürgergarten
„Verschenk-Tisch“ und gemeinsames Grillen am 5. August
Bruchsal (pa) | Jeden Samstag treff en sich die Gemeinschaftsgärtner 
im Bürgergarten in der Viktoria-Anlage zwischen 10 und 12 Uhr zum 
gemeinschaftlichen Gärtnern. Bei Kaff ee, Tee und Kuchen werden 
neben gärtnerischen Fragen auch soziale Themen angesprochen.
Es wird ab sofort an jedem ersten Samstag im Monat einen Tisch mit 
zu verschenkenden Artikeln geben. So auch wieder am 5. August. 
Zusätzlich laden die Bürgergärtner zum gemeinsamen Grillen ein. 
Alle Interessierten Gärtner/-innen und neugierigen Personen sind 
herzlich eingeladen einen Blick auf den Garten und den Aktionstisch 
zu werfen oder auch gerne beim Grillen mit den Akteuren vor Ort ins 
Gespräch zu kommen.

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  
Beratungsangebot für Schwerbehinderte
Nächste Sprechstunde fi ndet am Dienstag, 1. August statt
Bruchsal (pa) | Die nächste Sprechstunde für Schwerbehinderte fi n-
det am Dienstag, 1. August, 10 bis 13 Uhr, im Zimmer A011, Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz 5 (Eingang Bürgerbüro) statt. Hans-
Peter Haigis, Sprecher der AG Menschen mit und ohne Handicap, 
Lokale Agenda 21 Bruchsal, berät rund um das Thema Schwerbehin-
derung. Eine Anmeldung hierfür ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen direkt bei AG-Sprecher Hans-Peter Haigis 
per E-Mail: hans-peter.haigis@gmx.de oder über das Agenda-Büro 
der Stadt Bruchsal, Telefon: (07251) 79-512, E-Mail: Agendabuero@
Bruchsal.de.

Herzliche Einladung zum Monatstreff en am 31. Juli
Bruchsal (pa) | Das nächste Monatstreff en der Arbeitsgruppe Men-
schen mit und ohne Handicap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, fi ndet 
am Montag, 31. Juli, um 19 Uhr in der Begegnungsstätte, Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz in Bruchsal, statt. Im geselligen Mitein-
ander wird gemeinsam erörtert, wie die Situation von Menschen mit 
Handicap in Bruchsal verbessert werden kann.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem der aktuelle Stand des 
Aktionsplans Inklusion für Bruchsal, die Vorstellung der AG Men-
schen mit und ohne Handicap an einem Marktsamstag, der aktuelle 
Stand des Wegweisers „Barrierefrei durch Bruchsal“, der Bericht über 
die Sprechstunde des Gruppensprechers am 4. Juli sowie Sonstiges. 
Alle Menschen, ob mit oder ohne Behinderung, die sich für die Grup-
pe und ihre Arbeit interessieren, sind herzlich zum Gruppentreff en 
eingeladen. Rollstuhlfahrer/-innen erreichen das Treff en über eine 
mobile Rampe im Eingangsbereich des Ratskellers.
Nähere Informationen bei Gruppensprecher Hans-Peter Haigis, 
Telefon: (07255) 721342, E-Mail: hans-peter.haigis@gmx.de.

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

... benutze den 
Mülleimer!

Info
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr

Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr

Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr

Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Dienst
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 7 Uhr

Allgemeiner Notdienst: 116117
Notfallzentrale Bruchsal
Zollhallenstraße 6, Telefon 112

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; 
In der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur 
in dringenden Fällen telefonisch erreichbar.
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz 69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Hospiz Telefon:
07243 9454-277
www.hospiz-telefon.de

Abfallinfos
Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel-
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geöff net.
November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
Sie fi nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:
Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße
Untergrombach:
Rötzenweg
Sie fi nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1
Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.
Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt

Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 17 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de

Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Sandplatzspezialist Rafael Nadal und Sportikone Tiger Wood hätten ihre 
Freude gehabt beim Sporttag des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal 
(HBG), wo rund 300 Schüler aber nicht nur in Tennis und Golf, sondern 
auch in sieben andere Sportarten hineinschnuppern und sich messen 
konnten.

Foto: HBG

„Von Beachvolley- und Wasser-
ball im SaSch! über Klettern in 
Durlach und Mountainbiken auf 
dem Michaelsberg bis hin zu 
Kanufahrten und Fußballturnieren 
haben die Lehrer in diesem Jahr 
wieder ein buntes Programm für 
die Klassen sieben bis neun 
sowie Kursstufe elf zusammen-
gestellt”, freute sich Sportlehrerin 
Marion Fell, die mit ihrer Kollegin 

Simone Maier und weiteren Fachschaftskolleginnen und -kollegen für 
die Organisation verantwortlich zeichnete. Die Klassen fünf und sechs 
rannten, warfen und sprangen derweil wieder bei den Bundesjugend-
spielen um die Wette und ließen sich dabei auch von den hohen Tem-
peraturen bei strahlend blauem Himmel nicht aus der Ruhe bringen.
Standen in der Leichtathletik für die meisten die Ergebnisse im Vor-
dergrund und die Vorfreude auf die vom Bundespräsidenten unter-
zeichneten Urkunden, ging es bei den anderen Sportarten auch um 
Wissenserwerb auf teilweise unbekanntem Terrain. Beim Mountainbiken 
beispielsweise legte HBG-Lehrerin Nina Heinen zunächst Wert auf ein 
angemessenes Fahrtechniktraining, „damit die Schülerinnen und Schü-
ler sich nicht von kleinen Hindernissen aus der Ruhe bringen lassen.” 
Sicherheit stehe beim Radfahren im freien Gelände an erster Stelle, so 
Heinen, denn „wir wollen die Erlebnisse in der Natur ja auch wirklich 
genießen können.”
Heiße Duelle gab es indessen auf dem Fußballfeld zu bestaunen, wo 
Lehrer Konstantin Waldherr und der Elftklässler Aaron Sickmüller ein 
mitreißendes Turnier organisierten. Dabei zeigten alle Beteiligten nicht 
nur großen Ehrgeiz, sondern zum Teil auch enorme Spielfreude. Ähnlich 
positive Eindrücke sammelte sein Kollege Manuel Sexauer, der auf der 
„roten Asche” von Mia Heiberger (Klasse sieben) und Christiane Pflug 
(Klasse elf) unterstützt wurde und vor allem „die Lernbereitschaft der 
vielen Anfänger” lobte.
Für die passende Verpflegung jenseits der 30-Grad-Grenze sorgte das 
Team des „Projektcafés“ um die Lehrerinnen Isabelle Groh und Susanne 
Bastian, das die verschiedenen Sportstätten mit belegten Brötchen, 
Brezeln, Melonenspießen und Getränken versorgte. „Das Wetter hat 
uns natürlich in die Karten gespielt – wir sind kaum hintergekommen”, 
berichtete Groh von der „Massenproduktion” in der Aula des HBG. hb

Johann-Peter-Hebel-Schule

Musicalaufführung in der Johann-Peter Hebelschule

Musicalaufführung in der Johann-
Peter Hebelschule
� Foto: Johann-Peter Hebelschule

Mit großer Sing- und Spielfreude 
gestalteten ca.130 Grundschüler 
am vergangenen Wochenende 
das Musical „Eule findet den 
Beat“ in zwei Vorstellungen im 
Lichthof der Johann-Peter Hebel 
Schule.
Eine neugierige Eule verlässt 
ihren ruhigen Wald und trifft auf 
ihrer Reise auf mehrere Tiere. 
Diese sind, aufgrund ihres 
Lebens, Experten für verschiede-
ne Musikrichtungen und so lernt 
auch die Eule die unterschied-

lichsten Musikstile kennen. So trifft sie auf eine Popmusik liebende 
Fliege in einem Auto und eine Kellerassel in einem Jazzkeller. Bei ihrer 
Landung auf einer Wiese stört sie einen Maulwurf, der gerade auf den 
Auftritt der nächsten Rockgruppe eines Open-Air-Konzertes wartet. 
Bald darauf findet sie sich im Fundus eines Opernhauses wieder. Dort 
lebt eine Motte, die ihr hingebungsvoll als Primaballerina die „OPA“, 
nein die Oper erklärt. Über einen Beach-Club, in dem heiße Rhythmen 
aus Jamaika zu hören sind, die ein Papagei liebt, kommt sie in einen 
düsteren Hinterhof zu einer agilen Hip- Hop- Ratte. 
Schnell ist auch sie davon begeistert und verabschiedet sich selbst mit 
Hip- Hop- Sprechgesang. Auf ihrem letzten Halt muss sie von einer 
lustigen Fledermaus erfahren, dass Elektro-Musik nicht die Musik der 
Elektriker ist, sondern eine ganz besondere Stilrichtung erzeugt von 
elektrischen Instrumenten.

Erschöpft und müde findet die Eule zum Schluss wieder ihre Baumhöhle 
im Wald und schläft verzaubert von „ihrem Beat“ und dem Lied „Finde 
deinen Beat” zufrieden ein.
Der 100 Stimmen zählende Schulchor mit seinen Solisten nahm mit 
seinen Songs die 300 Schüler sowie die 400 Eltern stimmgewaltig mit 
auf diese wunderbare Musikreise. 28 Viertklässler waren mit großem 
Spieleifer in den Tierrollen zu sehen, tanzten oder managten profihaft 
Kulisse und Requisite.
Bewusst wurde auf Eintrittsgeld verzichtet. So füllten sich umso mehr 
die Spendenkörbchen am Ende. 2000 € kann die Schule und der För-
derverein der Familie einer unserer Schülerinnen zukommen lassen, die 
einen traurigen Schicksalsschlag erleiden musste.Alle Schüler sowie die 
beteiligten Lehrer und helfenden Eltern werden dieses Musicalerlebnis 
zum Ende des Schuljahres nicht so bald vergessen!

Justus-Knecht-Gymnasium

Szenen in der Großstadt – gelungene Theateraufführung

Der verrückte Kioskbesitzer
� Foto: Justus-Knecht-Gymnasium 

„Was würdest du tun, wenn du 
noch 24 Stunden zu leben 
hättest”-diese Frage stellt eine 
maskierte Erscheinung dem 
Ladenbesitzer Rudolf in einem 
Alptraum, kündigt seinen baldi-
gen Tod an und warnt ihn vor der 
Giraffe. So rätselhaft beginnt das 
Stück”Auf der Greifswalder Stra-
ße” des meistgespielten Gegen-
wartsautors Rudolf Schimmel-
pfennig, das die Theater-AG am 
JKG in einer tollen Ensembleleis-
tung und mit großer Spielfreude 
auf die Bühne brachte. Die 
Zuschauer erleben diese 24 
Stunden in der Greifswalder Stra-
ße in Berlin und treffen dabei in 
kurzen, unverbundenen Szenen 
die unterschiedlichsten und 
merkwürdigsten Typen, die 
nebeneinander herleben und 
aneinander vorbeireden.Es gibt 
eine Kassiererin,die stirbt,ohne 

es zu merken und weiterhin unter den Lebenden weilt, ohne dass diese 
sie bemerken. Es gibt einen Hundebesitzer, dessen Hund abhanden 
gekommen ist, der eine Frau beißt, die zum Wolf wird. Es gibt einen 
Kioskbesitzer, der zuckend und schreiend sich immer mehr in einen 
unerklärlichen Wahn steigert – Atrin Haghdoust hat hier einen ganz 
starken Auftritt und sorgt für komisch Momente. Alle short cuts werden 
von einem Erzähler kommentiert, aber nicht erklärt.. Völlig irreal wird die 
Szenerie, als 3 Rumänen, die wie Russen daherkommen, die stehenge-
bliebene Sonne mit einer Waffe abschießen. In der Zwischenzeit wird 
das Ablaufen der 24 Stunden in Filmsequenzen im Hintergrund optisch 
angezeigt. Rudolf jedoch begegnet seinem Schicksal in Gestalt des 
Mädchens Maika, das wegen seiner langen Beine Giraffe genannt wird 
und in das er sich verliebt. Sie weist seine Liebeserklärung aber zurück 
und später erschießt sie Rudolf mit der verschwundenen Waffe der 
Rumänen – die Prophezeiung hat sich erfüllt. Philipp Leisenheimer mit 
sonorer Stimme und Paula Weinobst mit sensiblem Spiel geben dieses 
verhinderte Liebespaar sehr überzeugend, wie insgesamt alle Mitspieler 
sich mit ihrem Regisseur Michael Noll in langer Probenzeit oft mehrere 
Rollen der frustrierten Großstadtbewohner erarbeitet haben. In Team-
work war das Ensemble auch für Maske, Kostüme,Licht und Ton, Pro-
grammheft, Pausenbewirtung und Kartenverkauf zuständig. Für das 
geneigte Publikum war das Stück nicht immer leicht verständlich,aber 
auf jeden Fall sehr unterhaltsam mit toller Choreografie zum italieni-
schen Song, kollektiven Straßenbahnfahrten und eingeblendeten Fotos 
aus dem Copyshop an der Ecke und es belohnte die Truppe mit begeis-
tertem Applaus.
Cornelia Blümle

Käthe-Kollwitz-Schule

Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal: Abschlussfeier der zweijährigen 
Berufsfachschule
Am Dienstag, den 18. Juli, erhielten 65 Schülerinnen und Schüler der 2 
BFS mit den Profilen Gesund-heit und Pflege, Ernährung und Gastrono-
mie bzw. Hauswirtschaft ihre Abschlusszeugnisse. Die Aula der Käthe 
wurde für dieses Ereignis von den Absolventinnen und Absolventen 
festlich unter dem Motto „black and white“ geschmückt.
Grußworte richteten sowohl die Abteilungsleitung, vertreten durch 
Katharina Schäfer, als auch Schulleiter Hans-Peter Kußmann an die 
Besucher. Für ein abwechslungsreiches Programm sorgten die einzel-
nen Klassen selbst, um sich von ihren Lehrer zu verabschieden und sich 
für die vergangenen beiden Jahre zu bedanken.
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Schulleiter Hans-Peter Kußmann mit den Preisträgern der zweijährigen 
Berufsfachschule� Foto: Käthe-Kollwitz-Schule

Zur Zeugnisvergabe überreichte Herr Kußmann folgende Preise für 
besondere Leistungen im Unterricht an Miran Mahmoud mit einem 
Notendurchschnitt von 1,5 aus der Klasse 2 BFEG 2, Jannik Simianer: 
1,7 (2 BFP 2/1) und Olivia Zimmermann: 1,7 (2 BFH 2). Für ihr beson-
deres Engagement innerhalb der Schulgemeinschaft im Sinne der 
Namensgeberin der Schule wurden für ihr „Wirken in ihrer Zeit“ Miran 
Mahmoud und Jannik Simianer mit dem Ehrenpreis des Freundeskrei-
ses der KKS ausgezeichnet.
Urkunden bekamen die Teilnehmer der Teamfighterausbildung: Svenja 
Haberstumpf, Anna-Lena Huber, Celine Kirchgäßner, Anna-Nina Krepp-
ein und Tobias Schmidt.

Konrad-Adenauer-Schule

Radfahrsicherheitstraining im Rahmen von Stadtradeln

Radfahrsicherheitstraining� Foto: Konrad-Adenauer-Schule

Sichtlich Spaß hatten die Fünft- und Sechstklässler mit dem von 
Frau Bimmler, Verkehrsbeauftragte des Staatlichen Schulamtes Karls-
ruhe, aufgebauten Parcours. In möglichst schneller Zeit bewiesen 
die SchülerInnen ihre Geschicklichkeit mit anspruchsvollen Aufgaben: 
Dosenabwurf, Elfmeterschießen, einen Tennisball und einen Ringtennis 
transportieren und wieder ablegen sowie mit einer Hand eine liegende 
Acht durchfahren, um im Abschlusssprint in einer vorgegebenen Zone 
bremsen und zum Stehen zu kommen. Selbstverständlich trugen alle 
TeilnehmerInnen einen Helm, da ihnen Sicherheit und die Zusatzplus-
punkte im Klassenwettbewerb wichtig waren. Zufrieden zeigte sich 
auch die Fachberaterin mit den Fähigkeiten der SchülerInnen und 
machte ihnen Mut, wieder öfters auf das Rad zu steigen – auch um 
das KAS – Team in der Aktion „Stadtradeln“ zu unterstützen. Bedanken 
möchten wir uns bei den zahlreichen HelferInnen, die freiwillig in der 
Freizeit eine Station betreuten!

Stirumschule

Klassenausflug in den Kurpfalzpark
Die Klasse 4c der Stirumschule 
erlebte den schönen Kurpfalz-
park. Wir fuhren am 10.07.2017 
mit den Bussen nach Wachen-
heim in den Kurpfalzpark. Zuerst 
waren wir bei den Riesenrut-
schen. Es gab eine Rutsche, die 
sehr steil und sehr schnell war, so 
dass man am Ende der Rutsche 
das Gefühl hatte zu fliegen.
Nach dem Rutschen sind wir auf 
die Sommerrodelbahn. Es gab 
zwei Sommerrodelbahnen. Eine 
war schneller und eine war lang-
samer. Wir sind sicher 15-mal 
gefahren und hatten wahnsinni-
gen Spaß.
Ein toller Tag im Kurpfalzpark
� Foto: Stirumschule

Weiter ging es zur Greifvogelschau. Es gab Eulen, Adler und andere 
Vögel zu bestaunen. Danach besuchten wir die Wolffütterung und konn-
ten viel Neues über die Wölfe lernen.
Abschließend fuhren wir mit den Luftbooten und den Tretbooten, bevor 
wir mit der Seilbahn über einen See sausten.
Es war der schönste Ausflug der Welt!
Irma und Sumejja Klasse 4c STS

Sozialpraktikum der Klassen 7a und 7b
Gegen Ende des Schuljahres machten die Schüler/innen auch in diesem 
Jahr ein einwöchiges Sozialpraktikum. Im Zeitraum vom 10.07. bis zum 
14.07. waren die 42 Schüler/innen jeden Tag in sozialen Einrichtungen.
Viele Menschen brauchen Unterstützung und Hilfe, ob kleine Kinder, alte 
Menschen, Menschen mit Behinderungen oder arme Menschen. Dies 
sollte ins Bewusstsein unserer Jugendlichen gerückt werden.
Ziel war es zudem jungen Menschen einen Einblick in die Arbeit in 
sozialen Einrichtungen zu ermöglichen, die sich um „hilfsbedürftige“ 
Menschen kümmern.
Tatkräftig konnten unsere Schüler/innen das Personal in diesen Ein-
richtungen in ihrer täglichen Arbeit unterstützen. Hierbei zeigten auch 
unsere Inklusions- und Flüchtlingsschüler/innen tolles Engagement.
Die Erfahrungen dieser Praktikumswoche wurden anschließend im 
Unterricht vertiefend ausgewertet und jede/r erstellte einen Ordner mit 
seinen individuellen Erfahrungen.
Sicher wird diese Woche bei einigen Schüler/innen noch lange nach-
wirken.

Freiwillige Feuerwehr

12 Hektar Weizenfeld in Flammen 
beim Rohrbacher Hof
Mehrere Flächenbrände forderten in den vergangenen Tagen bereits 
viele Feuerwehren im gesamten Landkreis Karlsruhe. Zu einem weiteren 
großen Flächenbrand von etwa 12 Hektar kam es dann am Mittwoch-
mittag in Bruchsal. Der Großbrand hielt über 100 Einsatzkräfte stunden-
lang in Atem.
Gegen 11:45 Uhr wurde zunächst die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal 
zum Rohrbacher Hof alarmiert. Bereits auf der Anfahrt zeigte eine dicke, 
schwarze Rauchwolke den Einsatzkräften den Weg zum Einsatzort.
Beim Eintreffen stellte sich den ersten Einsatzkräften ein verheerendes 
Bild dar. Etwa 12 Hektar eines dortigen Weizenfeldes standen in Flam-
men. Das beschreibt eine Größe von etwa 16 Fußballfeldern. Aufgrund 
der enormen Trockenheit, breitete sich das Feuer rasend schnell aus. 
Die Flammen drohten auf ein direkt angrenzendes Gebäude des Hofes 
und an mehreren Stellen auf Bäume und Waldflächen überzugreifen.

Die Feuerwehrkräfte standen sprichwörtlich vor einer Flammenwand
� Foto: Freiwillige Feuerwehr

Sofort wurde eine massive Riegelstellung zum Gebäude aufgebaut, um 
ein Übergreifen der Flammen zu verhindern. Zeitgleich wurden weitere 
Einsatzkräfte nachalarmiert. Die Freiwilligen Feuerwehren aus Kraichtal, 
Ubstadt-Weiher und Forst rückten mit weiteren Löschfahrzeugen an. 
Auch die Abteilungen Untergrombach, Obergrombach, Heidelsheim und 
Helmsheim, der Feuerwehr Bruchsal wurden alarmiert.
Mit mehreren Rohren wurde eine massive Brandbekämpfung eingeleitet 
und ein Übergreifen der Flammen auf weitere Felder und Waldflächen 
konnte verhindert werden. Auch wurden zwei große Wassertanks mit 
Traktoren zur Einsatzstelle gebracht und der Bauhof der Stadt Bruchsal 
war mit drei Fahrzeugen und 8000 Litern Wasser vor Ort um den Was-
serbedarf sicherzustellen.
Die Nachlöscharbeiten zogen sich jedoch noch einige Stunden hin. Das 
Feld wurde mit ausreichend Wasser benetzt um ein erneutes entzünden 
der Flammen zu verhindern. Erst in den Nachmittagsstunden konnte der 
Einsatz weitestgehend abgeschlossen werden.
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Die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal war mit allen Abteilungen im Einsatz. 
Die Abteilungen Büchenau und Untergrombach waren zum Grund-
schutz der Stadt Bruchsal in Bereitschaft und mussten auch während 
des Flächenbrandes zu weiteren Einsätzen im Stadtgebiet ausrücken. 
Zusätzlich waren die Freiwilligen Feuerwehren aus Kraichtal, Ubstadt-
Weiher und Forst im Einsatz. Insgesamt waren seitens der Feuerwehr 
110 Einsatzkräfte unter der Leitung des Bruchsaler Kommandanten 
Bernd Molitor im Einsatz.

Begegnung und Kultur

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Rokoko-Page bei den renommierten Bruchsaler Schlosskonzerten 
im Kammermusiksaal zu sein, ist bei musikinteressierten Jugend-
lichen sehr begehrt. 

Pagen mit dem Trio con Brio 
Copenhagen
� Foto: Kulturrings Bruchsal

Aufgrund von Abi- und Studien-
aufnahme sind ab der kommen-
den Konzertsaison wieder Plätze 
frei.
Wer also mindestens 15 Jahre 
alt ist, Interesse an klassi-
scher Musik hat und internati-
onal renommierte Künstler und 
Ensembles ganz nah erleben 
möchte, kann sich ab sofort 
gerne bewerben.
Aufgaben sind: Verkauf von 
Abendprogrammen und CDs, 
Kontrolle von Eintrittskarten, 
Tür- und Lichtregie sowie die 
Überreichung von Blumen an die 

Künstler. – Selbstverständlich wird dies auch, neben dem freien Kon-
zertbesuch, durch ein entsprechendes Taschengeld honoriert. – Pro 
Konzertsaison werden etwa 4-6 Pageneinsätze erwartet. Die aktuellen 
Termine der Saison 2017/18 stehen auf der neuen Website des Kultur-
rings www.bruchsaler-schlosskonzerte.de
Bewerbungen und weitere Infos ab sofort bei der Pagenbetreuerin des 
Kulturrings Bruchsal, Frau Uschi Hörth, Tel. 07251 – 8 77 00 oder info@
bruchsaler-schlosskonzerte.de

MustertextVolkshochschule

10001CD Ferienexkursion ins Keltendorf in Steinbach am Donners-
berg – Abenteuer Geschichte – Wissenstour für wissbegierige Kids 
von 7 – 13 Jahren, Donnerstag, 3. August, 9.35 Uhr Bahnhofshalle 
Bruchsal Ganz auf Tuchfühlung mit der Geschichte könnt Ihr Euch im 
Keltendorf Steinbach auf die Spuren des Volkes begeben, das vor über 
2000 Jahren am Donnersberg gelebt hat. Die in traditioneller Bauweise 
errichtete Hofsiedlung gibt einen guten Eindruck der Handwerkstech-
niken, die die Kelten zum Hausbau einsetzten. Von einem „Kelten” 
geleitet öffnet das Keltendorf nur für unsere Gruppe seine Pforten und 
es darf immer noch etwas praktisch ausprobiert werden. Im Workshop 
übt Ihr Euch im Bogenschießen und stellt selbst Euren eigenen Pfeil 
her. Bitte Getränk in Mehrwegflasche und Rucksackverpflegung in der 
Box, Block und Stift; wetterangepasste Kleidung und Schuhe tragen, 
Regenschutz mitbringen. Scoolcard falls vorhanden bitte angeben.

10016 D Fledermausexkursion im Weingartener Moor – spannendes 
Nachtabenteuer für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Freitag, 4. August, 
20 – 22.10 Uhr am Parkplatz direkt an der B3 zwischen Weingarten 
und Grötzingen (links).Dieses spannende Nachtabenteuer führt ins 
Moor zu den geheimnisvollen Fledermäusen. Bei der Erkundung der 
faszinierenden Flattertiere, werden auch Spiel und Spaß nicht zu kurz 
kommen! Eltern, die diesen Sommerabend auf der schönen Seeterrasse 
des nahegelegenen Fischerheims verbringen wollen, bitte bis 24.07. 
unter Tel. 0721/482091 einen Tisch reservieren. Bitte feste Schuhe 
tragen, Jacke für die Nacht und Taschenlampe mitbringen. Bei ange-
kündigtem Regen bitte am Vortag (19-21 Uhr) die Kursleiter anrufen 
(0721/4903376)!

10031 Fledermausexkursion bei Vollmond mit Nachtschwärmer-
cocktails. Montag, 7. August, 20 – ca. 22.30 Uhr, am Parkplatz direkt 
an der B3 zwischen Weingarten und Grötzingen (links),
Ein echtes Abenteuer erwartet Sie in idyllischer Natur! Über Holzstege 
gelangen wir zu den „Pfahlbauten” am See. Im Mondlicht huschen 
geheimnisvolle Schatten über das Wasser, deren Rufe wir mit Fleder-
mausdetektoren allerneuester Technik belauschen. Dabei genießen wir 
köstliche Streuobstwiesensäfte und „Nachtschwärmercocktails” mit 
duftenden Blüten und Kräutern aus der artenreichen Lebenswelt dieser 
nützlichen Insektenjäger. Bitte mitbringen: Trinkglas, Fernglas, kleinen 
Löffel, Taschenlampe; feste Schuhe tragen. Bei angekündigtem Regen 
bitte am Vortag (19-21 Uhr) die Kursleiterin anrufen (0721/4903376)! 
Auskünfte: Tel. 07251/79304

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Kreisintegrationspreis zum dritten Mal vergeben 
Landrat zeichnet vorbildliche Aktivitäten und Leistungen aus

Landrat Dr. Christoph Schnaudigel mit den Preisträgerinnen und Preis-
trägern im Foyer der Waldseehalle Forst� Foto: LRA

Zum dritten Mal zeichnete Landrat Dr. Christoph Schnaudigel Aktivitä-
ten und Leistungen aus, die bei der Integrationsarbeit von Menschen 
mit Migrationshintergrund vorbildlich sind. Im Rahmen der Kreistagssit-
zung vom 20. Juli, die in der Waldseehalle in Forst stattfand, würdigte 
er die Preisträger.
Belobigungen erhielten die Gemeinde Pfinztal und die Städte Östringen 
und Stutensee für ihre beispielhaften ganzheitlichen Integrationskon-
zepte. Der mit 400 Euro dotierte dritte Platz wurde gleich drei Mal 
vergeben und ging zum einen an die Bewerbungscoaches der Stadt 
Ettlingen. Dahinter stehen acht Auszubildende der Stadtverwaltung, die 
Flüchtlingen bei der Arbeitssuche unterstützen, in dem sie z.B. bei der 
Erstellung von Lebensläufen und Anschreiben behilflich sind und Fra-
gen zu Vorstellungsgesprächen beantworten. Das „Café International“ 
Ubstadt-Weiher des DRK Ortsverbandes Zeutern erhielt einen dritten 
Preis, weil sich der anfängliche Begegnungstreff zu einer umfassenden 
Kommunikationsplattform für Flüchtlinge, Migranten sowie Bürgerinnen 
und Bürgern mit zahlreichen Projekten und Veranstaltungen entwickelt 
hat. Mit Frau Petra Schalm wurde eine Gondelsheimer Bürgerin ausge-
zeichnet, die seit vielen Jahren fester Bestandteil des ehrenamtlichen 
Engagements vor Ort ist und sich mit der Einrichtung einer Gemein-
schaftsunterkunft im Jahr 2012 als Helferin der ersten Stunde für eine 
offene Willkommenskultur und Integration von Geflüchteten einsetzt. 
Den zweiten Platz mit einem Preisgeld von 800 EUR ging an die Initiative 
„Familien in Not“ der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal. Sie leistet 
seit der Eröffnung der ersten Gemeinschaftsunterkunft im Jahr 2013 
direkte Hilfe für die Menschen, in dem sie nicht nur Sachmittel und 
Spenden organisiert, sondern Flüchtlinge auch persönlich begleitet und 
Begegnungstreffs durchführt.
Erstmals vergeben wurde – ohne Preisgeld – ein Firmenpreis, der an 
die EDEKA Südwest Fleisch GmbH ging. Damit wurde die erfolgreiche 
Eingliederung von Migrantinnen und Migranten in den Arbeitsmarkt 
honoriert, die das Unternehmen unter dem Projektnamen „Perspekti-
ve@SWF“ gezielt betreibt. So wird eine intensive Betreuung durch die 
Ausbildungsabteilung geleistet, es werden Sprachkurse angeboten, 
Azubis bei gesellschaftlichen und organisatorischen Fragen unterstützt 
und Praktika vermittelt. Der erste Preis mit einem Preisgeld in Höhe 
von 1000 Euro geht an das Arabisch-deutsche Musikprojekt: „Forum 
arabisch-deutscher Songs“. Nach der Erkenntnis, dass Musik die 
universelle Sprache der Menscheit ist, die von allen verstanden wird, 
hat Klaus Heinrich viele Stimmen von geflüchteten sowie deutschen 
Kindern und Erwachsenen mit vertrauten und exotischen Instrumenten 
vereint, damit sie im Einklang eine Botschaft der Toleranz und des Mit-
einanders aussenden können. 
LRA

Weiterentwicklungen des Klinikstandortes Bruchsal
Bei der Fürst-Stirum-Klinik stehen neben den Bauarbeiten am Klinikge-
bäude weitere Projekte an: So soll auf dem Krankenhausgelände in dem 
Bereich zur Justizvollzugsanstalt ein Parkhaus für eine Verbesserung 
der Parksituation sorgen. Landrat Dr. Christoph Schnaudigel berichtete, 
dass die Ausschreibung erfolgt ist und derzeit Details geklärt werden. 
Gearbeitet wird bereits an einer Lösung, wie die während der Bauzeit 
wegfallendes Parkplätze kompensiert werden können und die Stadt 
Bruchsal arbeitet an einem Parkraumkonzept für den Bereich um die 
Klinik. Daneben wird auch in Bruchsal ein Ärztehaus in Angriff genom-
men. Dieses soll auf der freien Fläche vor der Klinik entstehen. Hier 
wurde das Gremium darüber informiert, dass im Moment die benötigten 
Flächen eigentumsrechtlich geklärt werden. Die Realisierung soll nach 
Fertigstellung des Parkhauses erfolgen, nach derzeitigem Stand der 
Planung im Jahr 2020.
LRA
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Schienenpersonennahverkehr im Kreistag
Angebotserweiterungen nach Ausbau der Haltepunkte
ab 2022 möglich?
Die S-Bahn-Trassen S31/S32 Odenheim/Menzingen -Bruchsal – Karls-
ruhe und S3 Heidelberg – Bruchsal – Karlsruhe sind Strecken für den 
Schienenpersonennahverkehr, auf denen das Land Baden-Württemberg 
in der Hauptverkehrszeit einen 30-Minuten-Takt realisieren möchte. 
Dieser ist auf der Strecke S31/S32 momentan nur eingeschränkt 
vorhanden; bei der S3 werden nicht ständig alle Haltepunkte entlang 
der Strecke bedient. Das Verkehrsministerium beabsichtigt, Ende des 
Jahres 2017 das Vergabeverfahren zur Ausschreibung des Netzes 7 
einzuleiten und hatte beim Landkreis Karlsruhe angefragt, ob die Linie 
S31/S32 vollständig vom Land Baden-Württemberg ausgeschrieben 
werden soll. Der Kreistag war sich in seiner jüngsten Sitzung, die am 
20. Juli in der Waldseehalle Forst stattfand, über das Ziel einig, dass mit 
der Neukonzeption der Verkehre ab dem Jahr 2022 auch das Angebot 
auf den bestehenden Strecken optimiert werden soll. Dazu gehört ins-
besondere ein durchgängiger 30-Minutentakt in der Hauptverkehrszeit, 
der an allen Haltepunkten hält und bei Bedarf durch Verstärkerfahrten 
ergänzt werden kann. Bevor das Gremium eine Entscheidung treffen 
kann, müssen jedoch offene Fragen zum Betriebskonzept und den 
künftig einzusetzenden Fahrzeugen geklärt werden.
Diskutiert wurde auch die Einschleifung der Linie S31/S32 in die Karls-
ruher Innenstadt; momentan fährt diese Linie direkt zum Hauptbahnhof. 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel verwies auf den aktuellen Nahver-
kehrsplan 2014 wonach bereits mit Inbetriebnahme der Stadtbahn 
S31/32 Karlsruhe – Bruchsal – Menzingen (1996) und Odenheim (1998) 
angedacht war, diese Stadtbahnlinie direkt durch Karlsruhe zu führen. 
Allerdings wurde das Projekt damals zurückgestellt, weil die vorhan-
denen Trassen keine zusätzliche Kapazität boten. Mit dem Bau der 
Kombilösung und der Inbetriebnahme der Südostbahn ergeben sich 
neue planerische Spielräume, zitierte der Landrat das Planwerk. Für die 
Einschleifung der S31/S32 haben die Verkehrsbetriebe deshalb Anfang 
2017 eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben, die drei Varianten 
näher betrachtet: eine Einschleifung am Durlacher Bahnhof, einen 
Anschluss zum Straßenbahnnetz über den Otto-Dullenkopf-Park und die 
Ludwig-Erhard-Allee sowie eine Einschleifung nach dem Hauptbahnhof 
über den Albtalbahnhof. Bei allen drei Varianten muss untersucht wer-
den, welche baulichen bzw. technischen Maßnahmen erforderlich sind. 
Teilweise wird ein Planfestellungsverfahren notwendig. Schließlich ist zu 
klären, wer bei welcher Variante die zu erwartenden Kosten zu tragen 
hätte. „Zudem müssen die drei Varianten mit dem derzeitigen Fahrplan 
verglichen und entsprechende Potentiale zur verkehrlichen Verbesse-
rung aufgezeigt werden“, betonte der Landrat, wobei auch die zukünf-
tigen Fahrzeiten zum Hauptbahnhof Karlsruhe berücksichtigt werden 
müssen. Der Kreistag war sich einig, dass eine Entscheidung erst dann 
getroffen werden könne, wenn Klarheit über sämtliche aufgeworfene 
Fragen besteht und die Verkehrsleistungen sowohl der S31/S32 als 
auch der S3 – eingebunden in die anderen Schienenverkehrsangebote 
der Region – exakt feststehen. Ziel ist dabei, den Einwohnern sowohl in 
Fahrtrichtung Karlsruhe als auch Mannheim/Heidelberg an sämtlichen 
Haltepunkten attraktive Verbindungen anzubieten.
LRA

P� egestützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal
Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema Pflege und Alter. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen.

Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.

Sprechzeiten in Bruchsal
Mo – Mi	   9.00 – 12.00 Uhr
Do	   9.00 – 12.00 Uhr
	 13.30 – 18.00 Uhr
Fr	   9.00 – 13.00 Uhr

Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal
Rathaus Am Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal
Tel. (07251) 79-199, Mobil: 0151-12588834
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Sonstige

Gleisbauarbeiten zwischen Bruchsal und Weingarten
Bei der Deutschen Bahn hat die Instandhaltung und Modernisierung der 
Bahnhöfe und Strecken eine hohe Priorität. Um auch weiterhin den Zug-
verkehr auf der Strecke 4000 von Mannheim nach Basel bewältigen
zu können, werden ca. 14 Mio. Euro investiert um ca. 18 km Gleis zu 
erneuern. Dadurch wird es verstärkt in der Zeit vom 27. Juli bis zum 
11. September 2017 im Bereich zwischen den Bahnhöfen Bruchsal 
und Weingarten durchgehend zu Lärmbelästigungen durch Bau- und 
Ladearbeiten kommen.

Folgende Arbeiten werden ausgeführt:
-�Erneuerung des Gleisschotters, Schwellen und Schienen sowie Einbau 
einer Planumsschutzschicht in den Gleisen 3 und 4 im Bf Bruchsal

- �Erneuerung des Gleisschotters, Schwellen und Schienen sowie Einbau 
einer Planumsschutzschicht in den Streckengleisen zwischen Bruch-
sal und Weingarten.

In Verbindung mit den Oberbauarbeiten führt die AVG Bahnsteigarbeiten 
an den Haltepunkten Bruchsal Bildungszentrum, Untergrombach und Bf 
Weingarten (Baden) aus. Diese Arbeiten beginnen bereits ab mitte Juli 
in nächtlichen Zugpausen Zum Einsatz kommen u.a. eine Planumsver-
besserungsmaschine, ein
Umbauzug, eine Gleisstopfmaschine, Zweiwegebagger sowie diverse 
Kleingeräte und Baustellenfahrzeuge. Die Arbeiten finden vom 27.07. 
bis 11.09.2017 durchgehend Tag und Nacht statt. Wir sind bemüht, die 
von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu 
halten. Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen durch den Bauablauf 
nicht gänzlich ausschließen. Dafür bitten wir um Ihr Verständnis. Um 
sich rechtzeitig und umfassend über Bauarbeiten und Fahrplanände-
rungen informieren zu können, erhalten Sie bei den DB-Verkaufsstellen, 
am kostenlosen BahnBau-Telefon (0800 599 66 55), im Internet und 
an den DBAutomaten gerne Auskünfte für ihre Reiseplanung. Weitere 
aktuelle Baustelleninfos gibt es zudem im Internet unter www.bahn.de/
bauarbeiten und für mobile Geräte unterwegs unter: bauarbeiten.bahn.
de/mobil.
Ihre Deutsche Bahn

Infos zum E-Carsharing zeozweifrei unterwegs
Thema: Buchung einer Fahrt
Die Buchung einer Fahrt mit einem zeo ist rund um die Uhr möglich über 
Internet (www.zeozweifrei-unterwegs.de, www.flinkster.de), Flinkster-
App oder per Telefon (Flinkster-Hotline: 069 42 72 77 00). Checken Sie 
vor jeder Buchung die Verfügbarkeit des zeo. Manche Fahrzeuge wer-
den tagsüber von Gemeinden oder Firmen genutzt, andere zeos stehen 
rund um die Uhr dem Carsharing zur Verfügung. Ob Ihr Fahrzeug zum 
gewünschten Zeitpunkt verfügbar ist, sehen Sie bei Flinkster.de stets 
unter ‚Flinkster finden -> Stadt/Gemeinde auswählen -> Stationenüber-
sicht -> Übersicht der Verfügbarkeit der Fahrzeuge‘.
Tipp: Laden Sie sich die Flinkster-App auf Ihr Smartphone. Hier haben 
Sie die Möglichkeit unterwegs Fahrzeuge zu finden und zu buchen. Sie 
bietet zudem eine praktische und schnelle Übersicht der Standorte.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.
Epheser 2, 19
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Evangelischer Kirchenchor
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Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde
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Grundtext
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  

Gottesdienst:
Während der Sommerferien feiern wir in Unter- und Obergrombach 
abwechselnd Gottesdienst!!!

Sonntag, 6. August,
19.00 Uhr: Abendgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls in der 
Schlosskirche Obergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber.
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Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 30. Juli,
10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Joß-Fritz-Fest auf dem Fest-
platz bei der Bundschuhhalle Untergrombach. Herzliche Einladung zu 
einem Gottesdienst unter freiem Himmel, Pfarrerin Andrea Knauber.
Veranstaltungen unter der Woche:
Voranküdigung:
Freitag 11. August bis Sonntag 13. August
Frauenkreisfreizeit in Bad Herrenalb. Näheres wird noch bekanntgege-
ben.
Informationen aus dem Pfarramt
Geänderte Öffnungszeiten: Wir weisen darauf hin, dass wir geänderte 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro haben. Diese sind künftig an zwei Tagen 
in der Woche:
dienstags von 10-12 Uhr – wie gehabt, und
donnerstags von 10-12 Uhr und von 15-17 Uhr.
Sommerzeit ist Urlaubszeit
Das Pfarrbüro ist vom 10. – 26. August geschlossen.
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen direkt an Pfarrerin Andrea 
Knauber, Tel. 07257/903070.
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Evangelische Kirchengemeinde 
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Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juli, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der Melanch-
thonkirche Helmsheim (Pfarrer Uhlig)
Der Kigo hat Sommerpause!
Dienstag, 01. August, 19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Martinska-
pelle
Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 27. Juli, 20 Uhr: Kirchenchorprobe
Freitag, 28. Juli, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachsene
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FeierAbend Kirche
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Krabbelgottesdienst

Evangelische 
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Evangelischer Kirchenchor
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau
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Evangelisch-methodistische
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Evangelisch-methodistische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juli, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der Melanch-
thonkirche (Pfarrer Uhlig)

Termine unter der Woche
Freitag, 28. Juli, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachsene 
im Gemeindezentrum Heidelsheim

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 30. Juli,
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrerin Susanne 
Knoch.

Veranstaltungen unter der Woche:
Samstag, 5. August,
12 Uhr: Orgelpunkt 12. – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche, 
Thema: „Geh aus meine Herz“, Orgel: Barbara Ludwig;
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – Lassen Sie sich einladen und schauen 
Sie rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins 
Gebet, laden Sie ihren Akku auf, ... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, den 30. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Einzelkelch und Wein mit Prä-
dikant Kurt Böhm

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Samstag, 29. Juli
14.30 Uhr Gottesdienst anlässlich der Trauung von Nadine Lorenz geb. 
König und Sven Lorenz, mit Pfarrer Dr. Müller in Staffort
Sonntag, 30. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit neuen Liedern, mit Pfarrer Dr. Müller in Staf-
fort

Einüben neuer Lieder für den Gottesdienst
Zum Einüben der neuen Lieder für den Gottesdienst am Sonntag, den 
30. Juli laden wir alle, die gerne singen, wieder herzlich ein am Freitag, 
den 28. Juli um 18 Uhr in die Evangelische Kirche.

Wochenveranstaltungen:
ie regelmäßigen Veranstaltungen entfallen während der Ferien oder 
finden nach gruppeninternen Absprachen statt.
Die Jungscharen treffen sich wieder in der 2. Schulwoche des neuen 
Schuljahres zu den gewohnten Zeiten.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 30. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit C. Baisch. Eine englische 
Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten (English translation 
provided), Kinder werden in altersgerechten Kleingruppen betreut. 
Nach dem Gottesdienst sind sie herzlich zu Kaffee und Gesprächen 
eingeladen.

Weitere Termine
Donnerstag, 27. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Bruchsal auf dem Sport-
platz beim Alten Campus
Sonntag, 30. Juli, 10 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 3. August, 19:30 Sommerbibelschule „Lebensbrüche – 
Josef und seine Brüder“
Sofern nicht anders angegeben finden die Veranstaltungen in den Räu-
men der Friedenskirche (Moltkestr. 3) statt. Herzliche Einladung!
Information zur Sommerbibelschule:
Die Sommerbibelschule ist ein Angebot, sich einmal über mehrere 
Wochen mit einem biblischen Thema, dieses Jahr der Josefsgeschichte, 
zu beschäftigen. Hierzu treffen wir uns wöchentlich, immer donnerstags 
um 19.30 Uhr in der Kirche. Der erste Termin ist der 30. Juli. Es gibt 
sicherlich auch in dieser bekannten Erzählung der Bibel noch vieles zu 
entdecken!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Samstag, 29.Juli: Neuthard: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 30. Juli: Büchenau: 8.30 Uhr Eucharistiefeier,
Karlsdorf: 10 Uhr Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit 
Kommunion unter beiderlei Gestalt. Die Kirchenchöre Karlsdorf und 
Neuthard singen die Missa brevis in B von Chr. Tambling, anschließend 
Prozession, 19 Uhr Vesper – mitgestaltet von der Schola
Dienstag, 1. August: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier – mitgestaltet 
von der Zithergruppe „ Badner Madeln” im Gedenken an die verstorbe-
nen Mitglieder des LandFrauenvereins Büchenau – Kollekte Miteinander 
Teilen
Mittwoch, 2. August: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 3 August: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier – Kollekte 
Miteinander Teilen -

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 28. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Niedenzu)
Samstag, 29. Juli,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 30. Juli,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 11.30 Uhr: Taufe von Liam Even Koffler 
(Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
zum Joß-Fritz-Fest auf dem Festplatz (Pfrin. Knauber / Pfr. Fritz); 18.15 
Uhr: Rosenkranz
Montag, 31. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Dienstag, 1. August,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 2. August,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Donnerstag, 3. August,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Onyewuenyi)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ... ...  benutze den 

Mülleimer!

Info
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St. Martin Obergrombach

                     Nachruf

Sr. M. Cornelia 
Grieshaber
Foto: St. Martin

Am 11.Juli 2017 verstarb im Alter von 87 Jahren die 
langjährige Krankenschwester der Pfarrgemeinde 
Obergrombach

Sr. M. Cornelia Grieshaber
im Kloster St. Trudpert in Münstertal.
Sie wurde am 19. August 1929 in Langenbach, 
im Kreis Donaueschingen, geboren und auf den 
Namen Klara getauft. Sie wuchs in einer Großfa-
milie auf und war das sechste von zwölf Kindern. 
Bedingt durch den Krieg konnte sie nach der Volks-
schule nur kurz die landwirtschaftliche Berufsschu-
le besuchen. Im Jahr 1954 verlor sie beide Eltern. 

Nachdem sie zunächst auf dem elterlichen Hof gearbeitet hatte, war 
sie ab 1956 als Zimmermädchen in der Medizinischen Klinik in Freiburg 
tätig. Als Teilnehmerin eines Landvolkhochschulkurses in St. Trudpert 
lernte sie 1957 die Josefsschwestern kennen. Schnell reifte in ihr der 
Entschluss, sich dieser Ordensgemeinschaft anzuschließen. Vier leibli-
che Schwestern von Sr. Cornelia waren zuvor bereits Vinzentinerinnen 
geworden. Am 1.September 1958 trat sie der Gemeinschaft bei und 
legte am 19.März 1960 ihre erste heilige Profess ab.
Im Herbst 1962 begann sie die Ausbildung zur Krankenschwester im 
Lorettokrankenhaus in Freiburg. Nach ihrem Examen wurde sie nach 
Obergrombach versetzt. Dort war sie über Jahrzehnte unermüdlich im 
Dienst der Kranken und Sterbenden unterwegs. Im Dorf sah man sie 
jeden Morgen in ihrem VW Golf, wie sie auf dem Weg zu Hausbesuchen 
war. Auch als Chauffeurin für unseren ehemaligen Pfarrer Nied wurde 
sie gebraucht.
Durch ihre ruhige und ausgeglichene Art war sie bei allen beliebt und 
hatte nicht nur für die Kranken, sondern auch für die Sorgen und Nöte 
der Angehörigen ein offenes Ohr. Sie war zu jeder Zeit ansprechbar und 
hat viele Stunden an so manchem Sterbebett gewacht. Daneben sorgte 
sie für den Blumenschmuck in der Kirche, war Werktagsmesnerin und 
lange Jahre als Kommunionhelferin tätig.
38 Jahre wirkte sie segensreich in unserer Gemeinde bis zur Schließung 
der Schwesternstation im Jahr 2000. Sie kehrte ins Mutterhaus in Müns-
tertal zurück wo sie auf der Krankenstation arbeitete, bis sie selbst auf 
Pflege angewiesen war.
Die Pfarrgemeinde St. Martin Obergrombach sagt Sr. Cornelia ein herzli-
ches Vergelt’s Gott für alles, was sie für die Menschen unserer Gemein-
de getan hat. Wir sind ihr zu großem Dank verpflichtet und werden ihr 
ein ehrendes Andenken bewahren.
Hilde Hardock

Altenwerk Obergrombach  
Am 10.07.2017 feierten wir im Fahrzentrum, Obergrombach 
Geburtstag.
Bei dieser Gelegenheit spendeten die Teilnehmer für die neue Pfarrzen-
trumsküche 500,00 Euro.
Wir sprechen unseren herzlichen Dank dafür aus.
Das Altenwerkteam

MustertextKath. Frauengemeinschaft

Ferienradtour
Wann: Dienstag, 1. August 2017
Afbfahrt: 14 Uhr beim Ortsausgang Richtung Untergrombach
Auf gehts – richtet eure Räder! Wir fahren auf bequemen Wegen über 
Stutensee, Weingarten zurück nach Untergrombach. Zum Abschluß tref-
fen wir uns um 16 Uhr im Tennisheim des TC Blau-Weiß Untergrombach, 
Joß-Fritz-Straße. Nichtradler sind hier ebenfalls herzlich willkommen.
Danach machen wir Ferien. Erste Gymnastikstunde nach der Sommer-
pause ist am Dienstag, 5. September 2017, 9.30 Uhr, im Pfarrzentrum.
Wir wünschen allen eine wunderbare Sommerzeit!!

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 27. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz;
18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 28. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz;
18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)

Samstag, 29. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Neidinger)

Sonntag, 30. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick) – Anschließend Kirchen-
kaffee im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Montag, 31. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 1. August,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)

Mittwoch, 2. August,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Neidinger); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Neidinger)

Donnerstag, 3. August,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripper-
ger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 30.07., 10 Uhr: Gottesdienst mit Lobpreis und Predigt von 
Pastor Wolfgang Kraska. Eltern von Kleinkindern und Babies können 
im Spiel- und Krabbelraum, mit Sichtfenster zum Gottesdienstraum, 
eine Übertragungsanlage nutzen.
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.

Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12 73 7
Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Email: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Donnerstag, 27. Juli
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)
Sonntag, 30. Juli
18.00 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor M. Piertzik. Während 
der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für 
Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und 
Tonübertragung.
Montag, 31. Juli
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 1. August
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.christlichegemeindeheidelsheim.de
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 30. Juli
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder jeweils 
ein eigenes Programm. Anschließend laden wir noch herzlich zum 
Stehkaffee ein
17 Uhr: International Gospel Service

Veranstaltungen unter der Woche
Aufgrund der Sommerferien finden keine Veranstaltungen inner-
halb der Woche statt.

Wir wünschen eine ganz tolle Ferienzeit und freuen uns auf ein 
Wiedersehen Mitte September 2017!

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.
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AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Foto: Liebenzeller Gemeinschaft

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Verborgene Taten”
Predigtgrundlage: Wenn du aber Almosen gibst, so lass deine linke 
Hand nicht wissen, was die rechte tut, damit dein Almosen verborgen 
bleibe; und dein Vater, der in das Verborgene sieht, wird dir‘s vergelten. 
(Matthäus 6,3.4)
Parallel zum Gottesdienst treffen sich die Kinder zur Sonntagsschule (ab 
6 Jahre) und Sonntagsschule für Vorschulkinder (ab 3 Jahre)

Mittwoch, 2. August, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Gott prüft Herz und Nieren”
Predigtgrundlage: Ich, der Herr, kann das Herz ergründen und die Nie-
ren prüfen und gebe einem jeden nach seinem Tun, nach den Früchten 
seiner Werke. (Jeremia 17,10)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen.
Weitere Informationen im Internet unter: www.nak-bruchsal-gemeinde.
de
Anschrift: Neuapostolische Kirche, Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Andere Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

Themen der Reformation
Re|form, die; -en: Neuordnung, VerbesserungRe|for|ma|tion [...
zion], die; -en: (lateinisch reformatio „Wiederherstellung, Erneuerung“) 
bezeichnet im engeren Sinn eine kirchliche Erneuerungsbewegung zwi-
schen 1517 und 1648, die zur Spaltung des westlichen Christentums 
in verschiedene Konfessionen (katholisch, lutherisch, reformiert) führte.
Re|for|ma|tor, der; -s, -en: 1. Umgestalter, Erneuerer. 2. Begründer der 
Reformation (Luther, Zwingli, Calvin u.a.)

Das Jahr 2017 ist ein großes Jubiläumsjahr. Am 31. Oktober 1517 
schlug Martin Luther 95 Thesen an die Wittenberger Schlosskirche 
und begründete damit eine neue Epoche: die „Reformation“. 500 Jahre 
später stehen wir vor der Frage, ob die Themen der Reformation von 
damals in der Kirche wieder in Vergessenheit geraten sind und wir neu 
darüber nachdenken müssen ... Wir tun´s! In unserer neuen Serie von 
JULI bis DEZEMBER 2017.

Sonntag, 30. Juli 2017. Thema: Teil III Gottes Souveränität: „Gott, 
das ist nicht fair!”
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet.
10.30 Uhr: Gottesdienst (mit Übersetzung auf Englisch – with translation 
in English)

KinderKirche- Macht Ferien
Die KinderKirche macht ab sofort ferien 
und ist ab dem 03. September wieder für 
euch da.

Schlunz-Nacht 8./9. Sep. 2017
Was erwartet dich?
Wer ist überhaup Schlunz?
Der Schlunz ist ein Junge, den die Fami-
lie Schmidtsteiner bei einem Picknick im 
Grünen findet. Niemand weiß, woher der 
Junge kommt. Da eine Vermisstenanzei-
ge nicht vorliegt, nimmt ihn die Familie 
mit nach Hause. Dank der beiden Kinder 

Lukas und Nele Schmidtsteiner taut der kleine Schlunz richtig auf, erlebt 
die verrücktesten Abenteuer und fragt seiner neuen Familie Löcher über 
Gott und die Welt in den Bauch.
Während der Schlunz-Nacht machen wir viele schlunzige Spiele und 
Streiche, hören lustige Geschichten und erleben die Abenteuer vom 
Schlunz bis tief in die Nacht hinein in cooler Kinoatmosphäre.
Anmeldung
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, solltest Du Dich schnell anmelden, 
spätestens bis zum 01.09.2017 per E-Mail: office@kf-bruchsal.de.

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche
Eisenbahnstr. 6, 76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Verborgene Taten”
Predigtgrundlage: Wenn du aber Almosen gibst, so lass deine linke 
Hand nicht wissen, was die rechte tut, damit dein Almosen verborgen 
bleibe; und dein Vater, der in das Verborgene sieht, wird dir‘s vergelten. 
(Matthäus 6,3.4)
Mittwoch, 2. August, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Gott prüft Herz und Nieren”
Predigtgrundlage: Ich, der Herr, kann das Herz ergründen und die Nie-
ren prüfen und gebe einem jeden nach seinem Tun, nach den Früchten 
seiner Werke. (Jeremia 17,10)
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich eingeladen.
Weitere Informationen im Internet unter:
www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
Anschrift: Neuapostolische Kirche, Hainbuchenweg 5, Bruchsal

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Zwergenstube �
Ausflug in den Schlosspark
„Heute machen wir einen Ausflug in den Schlosspark“, als Erzieherin 
Anna das am Morgen in der AWO Zwergenstube verkündet, ist die Freu-
de bei den Kindern groß. Da werden die Rucksäcke gepackt, Getränke-
flaschen aufgefüllt, Sonnenhüte gerichtet und die Sandalen angezogen. 

Mit dem kleinen roten Bus sind die Kinder der AWO-Zwergenstube 
mobil und fahren gerne zum Schlosspark� Foto: AWO-Zwergenstube

In Windeseile sind die Zwerge startklar und steigen auf ihren kleinen 
roten Bus. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen fahren sie zum Schloss-
park, um dort auf dem Spielplatz zu toben, Enten zu füttern, ein Picknick 
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MustertextKneipp Verein Bruchsal

Der Kneipp-Verein Bruchsal lädt ein zur 
Mittwochswanderung am 2. August
Treff: 13.15 Uhr Bruchsal Rendezvous– Abfahrt um 13.31 Uhr nach 
Obergrombach (Ankunft 13.58 Uhr)

� Foto R-U.O

Aus dem Grombachtal steigen 
wir hinauf zum Pfadberg und lau-
fen dann hinunter ins Walzbach-
tal. Dem Walzbach folgen wir 
bergan nach Jöhlingen. Hier keh-
ren wir nach 2 Stunden Wande-
rung ein.
Rückfahrmöglichkeiten: 17.26/ 
18.26/ 18.48 Uhr – Umsteigen in 
Bretten ( Fahrtdauer ca. 35 min)
Fahrkarten liegen bereit. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigene Verant-
wortung.

Willkommen sind nicht nur Vereinsmitglieder – jedermann ist herzlich 
eingeladen.
Info unter Tel. (07251) 358250
R-U.O

Neues Kursangebot des Kneipp-Vereins Bruchsal
Lernen Sie die SmoveyRinge® kennen!

 

Kursbeginn am 12.09.2017 jeweils Di. 17.30 Uhr 
Gymnastikraum St. Paul.
Teilnahme für jedermann.
Probestunde kostenlos. Geräte werden gestellt.
Kosten: 5,00 € / Stunde (Mitglieder), 5,50 € / 
Stunde (Nichtmitglieder).

Bitte Hallenschuhe, Handtuch, Getränk und bequeme Kleidung (am 
besten Trainingskleidung) mitbringen.

Info und Kontakt:
Tel. 07251-358250 oder kneipp-bruchsal.smovey@t-online.de

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Nächster Entwicklungsschritt in eine selbstbestimmte Zukunft

Kyamulibwa, Uganda: Die ersten 
Kunden des eröffneten Geschäftes 
zeigen sich sehr interessiert.
� Foto: K. d. H.

Kyamulibwa Anti-Aids-Program – 
die Partnerorganisation des Kon-
vois tätigt den nächsten Schritt in 
die Eigenständigkeit aus eigenen 
Kräften. Derzeit wird ein genos-
senschaftlich geführtes Geschäft 
eröffnet. Die angebotenen Leis-
tungen umfassen das Überwei-
sen von Geldern mittels Mobil
telefon, das Bezahlen von Rech-
nungen mit einem Pay-Way- 
System, es können auch pre-
paid-Telefoneinheiten, SIM-Kar-
ten, Memory-Sticks angeboten 
werden.

Mit dieser Maßnahme wird ein weiterer Arbeitsplatz in der Gemeinde 
Kyamulibwa, Uganda geschaffen. Ziel ist es für die Genossenschaft 
Einkommen zu generieren um die Grundoperationen der Hilfsorganisa-
tion (wie Aufwandsentschädigungen für HIV – Aufklärung und landwirt-
schaftliche Projekte, die Büromiete, den Unterhalt des Dienst – Motor-
rades, die Telefonkosten und die Website – Kosten) irgendwann einmal 
aus eigenen Mitteln bestreiten zu können.

Finanziert wird dieses Projekt aus den Mitgliedsbeiträgen der Genos-
senschaftsmitglieder, den Einnahmen aus den Modelfarmen und der 
Vermarktung der landwirtschaftlichen Produkte sowie von rücklaufen-
den Krediten, welche zuvor an die Landbevölkerung zum Aufbau eige-
ner einkommensgenerierender Projekte vergeben wurden.
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren vielfältigen 
Hilfsaktionen!
Spendenkonten: �Volksbank: DE08 66391600 0010626200 

Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte den gewünschten Ver-
wendungszweck (Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, 
Flüchtlinge im Libanon, Lepra-Heilung, Osteuropa, Behindertenhilfe, 
Regionale Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung!
Herzlichen Dank auch der Berufsschule Wiesloch für die Spende der 
sehr guten Schulmöbel und dem gesamten Lade-Team!
Nächste Sachspendensammlung: Samstag, 26.8., von 8-12 Uhr in 
Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team
Tel. 07254-779770, E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de.

zu machen und die großen Schulkinder beim Sport zu beobachten. Ein 
gelungener Tag, der für strahlende Augen sorgte.
Die AWO Zwergenstube hat wieder freie Plätze. Eltern können sich 
telefonisch bei der Leitung Sabrina Bachert (07251/9340416) oder im 
Internet unter www.awo-ka-land.de informieren.

1. Bruchsaler Budo Club

Unsere neuen Gelbgurte der Aikido Abteilung in Bruchsal
Strahlende Gesichter. Es ist geschafft!
Peter und Ilona Sturm, Bernadette Bauer, Stephan Fischle und Christa 
Rzehorz haben am vergangenen Wochenende mit Bravur in Karlsruhe 
ihren 5. Kyu bestanden. Christa Burkart und Anne Fröhlich waren als 
Prüfer mit den gezeigten Leistungen sehr zufrieden.
Wir wünschen den Prüflingen weiterhin alles Gute und freuen uns schon 
auf die nächste Prüfung.

Kyu-Prüfung der Aikido Abteilung� Foto: Budo-Club 

Diakonisches Werk Bruchsal

wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt
„Engel“ auf Zeit gesucht
Das Baby ist da, die Freude ist riesig – und nichts geht 
mehr.
So geht es vielen Familien nach der Geburt eines Kindes, denn der 
gewohnte Alltag gerät zunächst völlig durcheinander. Das Baby schreit, 
Mutter und Vater sind daher oft erschöpft und übermüdet.
Gut, wenn in einer solchen Situation hilfreiche Verwandte oder Freunde 
in der Nähe sind, die unterstützen können.
Wer niemanden hat, dem helfen wir. „wellcome“ heißt das Projekt.
Wir bieten praktische Hilfe und Unterstützung nach der Geburt. Eine 
ehrenamtliche, geschulte Mitarbeiterin wird vermittelt, die an ein bis 
zwei Tagen in der Woche für jeweils zwei bis drei Stunden in die Fami-
lie kommt, das Baby versorgt, mit ihm spazieren geht, oder sich um 
Geschwisterkinder kümmert, damit Mutter und Vater sich ausruhen und 
wieder Kraft sammeln können.
Für dieses Projekt suchen wir noch ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, die 
Freude im Umgang mit Babys haben und etwas Zeit erübrigen können, 
um eine Familie zu entlasten. Damit das „Abenteuer Familie“ gelingt.
Wäre das eine Aufgabe für Sie?
Wenn ja, freut sich die wellcome-Koordinatorin Hella Schlagenhauff vom 
Diakonischen Werk Bruchsal über Ihren Anruf, Tel. 07251 / 9150-0 oder 
Ihre Mail: Hella.Schlagenhauff@diakonielaka.de

Förderverein Stadtbibliothek

Unser diesjähriger Bücherflohmarkt in der Fußgängerzone war ein 
großer Erfolg!

Frau Petzold-Schick unterstützt den 
Förderverein der Stadtbibliothek
Foto: Förderverein Stadtbibliothek

Wir bedanken uns bei allen Käu-
ferinnen und Käufern für ihre 
Unterstützung und freuen uns der 
Stadtbibliothek 480 Euro für neue 
Projekte zur Verfügung stellen zu 
können.
Der nächste Bücherflohmarkt fin-
det im Herbst im Keller der Stadt-
bibliothek statt. 
Den genauen Termin entnehmen 
Sie bitte der Presse oder unserer 
Homepage www.foerderverein-
stadtbibliothek-bruchsal.de
Möchten auch Sie die Stadtbib-
liothek unterstützen, dann wer-
den Sie Mitglied bei uns.
Wir freuen uns über neue Mit-
glieder, aber auch über eine ein
malige Spende.
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Lions-Club Bruchsal-Schloss

In 22-jähriger Tradition stellte der Golfclub Bruchsal erneut seine Anlage 
kostenlos für das Wohltätigkeitsturnier des Fördervereins Lions-Club 
Bruchsal-Schloss zur Verfügung. Heinz Landhäuser, Präsident des Golf-
clubs, und Dieter Umhau, Präsident des Lions-Clubs, freuen sich über 
12.000 € Erlös, der die Lernhilfe am Jugendzentrum Südstadt und die 
Lernassistenten an der Konrad-Adenauer-Schule sichert.

Lions-Club Präsident Dieter Umhau mit dem Orga-Team, Stefanie Süss 
von der Caritas, Rektorin Elke Schlechter und Golf-Club Präsident Heinz 
Landhäuser� Foto: Lions-Club

In der Lernhilfe machen auf Anraten des Jugendamtes, der Schule oder 
der Eltern angemeldete Kinder der 1. bis 4. Klasseam Nachmittagunter 
qualifizierter Anleitung ihre Hausaufgaben. Die fünf Lernhilfegruppen 
sind klassengemischt mit jeweils 6 Kindern. Die Pädagogen gehen indi-
viduell auf Fragen und Bedürfnisse der einzelnen Kinder ein. Dadurch 
konnten nicht nur die schulischen Leistungen deutlich gesteigert, 
sondern für viele auch der Weg zu weiterführenden Schulen geebnet 
werden.
Die Lernassistenten begleiten die Lehrkräfte ab Klasse 5 und helfen bei 
der Individualisierung und Differenzierung für leistungsstärkere oder 
-schwächere Kinder. Die Konrad-Adenauer-Schule ist seit 2014 eine 
Gemeinschaftsschule. Jeweils 24 Schüler lernen gemeinsam in einer 
Klasse auf drei verschiedenen Niveaustufen: Leistungen oder teilweise 
auch Abschlüsse in den drei Bereichen Hauptschule, Realschule und 
Gymnasium sind möglich. Diese Gleichzeitigkeit stellt Lehrer wie Schü-
ler vor große Herausforderungen, die ohne Lernassistenten kaum zu 
bewältigen wären.
Darüber hinaus fördert Lions Quest soziale Kompetenzen junger Men-
schen in der Schule und in der schulischen Elternarbeit. Das Programm 
will Selbstvertrauen und kommunikative Kompetenz der Schüler stär-
ken, ihnen bei der Beziehungspflege helfen und für Konflikt- und Risiko-
situationen rüsten, die auch mit der Pubertät gehäuft auftreten können. 
Damit ordnet sich das Konzept in den Ansatz der Life-Skills-Erziehung 
ein, dem von der aktuellen Forschung die größten Erfolgsaussichten bei 
der Prävention (selbst-)zerstörerischer Verhaltensweisen zugesprochen 
wird.
Die Jugendprogramme der Lions stehen unter dem Motto „Stark fürs 
Leben“. Das Jubiläumsjahr 2017 -100 Jahre Lions- zeigt auf, dass 
Partnerschaft und Austausch zwischen den einzelnen Akteuren in der 
Jugendarbeit ein Garant für Nachhaltigkeit und Kontinuität sind.

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Clubreise an den Millstätter See, Fortsetzung

Fossilfunde im Nockalmhof
� Foto: Motorsportclub

Am 4. Urlaubstag fuhren wir in 
den Biosphärenpark „Nockalm“. 
Unsere Führerin Sigrid begleitete 
uns wieder. Entlang der 34 km 
langen Nockalmstraße mit ihren 
52 Kehren präsentieren sich die 
Alpen von ihrer sanften Seite. Der 
Höhenanstieg liegt bei ca. 2000 
m. Das gesamte Nockalmgebiet 
wird als erdgeschichtliche Rarität 
eingestuft. Auf der Fahrt boten 
sich uns grandiose Naturland-
schaften mit Seen und lichten 
Wäldern sowie wunderbare Aus-
blicke. An der Glockenhütte auf 

der Schiestlscharte – in 2024 m Seehöhe- konnten beim läuten der 
Glocke Wünsche formuliert werden, allerdings nur Fromme. Die Weiter-
fahrt ging nun zur SILVA MAGICA – den Naturgeheimnissen begegnen 
– sowie der Austellung “Bäume als Überlebenskünstler“ bevor wir unser 
Mittagessen (vorzüglicheAuswahl) auf der Zechneralm einnahmen. 
Danach hielten wir noch am Nockalmhof. Dort konnten wir wertvolle 
Fossilfunde besichtigen. Zusätzlich wurde uns in einem 3D-Film „Grüne 
Inseln im Strom der Zeit“ beeindruckende Landschaften und Tierauf-
nahmen aus den Nockbergen gezeigt.

Die Rückreise war über die Großglockner-Hochalpenstraße geplant. 
Jedoch das Wetter wusste dies zu verhindern. Es schneite! Als kleine 
Entschädigung besuchten wir am Chiemsee das Bräustübl in Maxlrain. 
Es war gerade Handwerker- & Trachtenmarkt mit vielen Angeboten, die 
das Herz unserer Frauen erfreute. Uns Männern schmeckte ein gutes 
Glas bayerisches Bier.
Nach einer Kaffeepause bei Ulm erreichten wir gegen 18.00 Uhr unsere 
Heimatorte. Eine abwechslungsreiche, interessante und wissenswerte 
Reise hatte ihr Ende gefunden.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Der Odenwaldklub Bruchsal lädt am 30.07.17 ein zu einer Wande-
rung über den Berg zur Burg Frankenstein.
Von Lambrecht führt der Weg über einen stetig ansteigenden Pfad hin-
auf zum Lambertskreuz. Ein zweiter Anstieg führt zum höchsten Punkt 
der Wanderung, dem Drachenfels. Hier wird pausiert und die
Aussicht genossen. Dann führt die Wanderung nach Frankenstein mit 
der gleichnamigen Burg.
Bitte Rucksackvesper mitbringen und auch Stöcke machen Sinn.
Streckenlänge: 19 km, 600 hm.

Treffpunkt: Bruchsal Bahnhof 8.30 Uhr
(Abfahrt: 8.44 Uhr)

Infos und Anmeldungen unter 0173 4580098
Gäste sind herzlich willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Urlaubsfeeling im Pugilist

Beach� Foto: Pugilist Boxing Gym

Nicht nur Mitgliedern steht unser großer Outdoorbereich zur Verfügung. 
Auch Nichtmitglieder können unsere Speedsoccer-, Streetball-, Beach-
volleyball- und Beachsoccer-Felder nutzen.
Ob man sich bei tollem Wetter mit Freunden heiße Ballgefechte liefert 
oder einfach mal ne Stunde zusammen spielt, pritscht und baggert. Für 
jeden Beach-Sport-Fan ist was dabei.
Coole Drinks und leckere Snacks gibt es in unserem Vereinsbistro 
„Boxwerk”. Im chilligen Biergarten lässt es sich aushalten und lädt zum 
gemütlichen Zusammensein nach Sport und Spiel ein.
Infos: Pugilist Boxing Gym, Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 
07251-93 49 88 oder www.pugilist.de

1. Skatclub Bruchsal

Preisskat am Freitag, 28. Juli
Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal
Beginn : 19:00 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen.
Startgeld: 8,- €

Slowfood-Convivium Bruchsal-Kraichgau

Käse und Wein
Welch großartige Partner! Und wer meint, zu Käse passe nur Rotwein, 
der wurde an diesem Abend eines Besseren belehrt. Das Slow Food-
Convivium Bruchsal-Kraichgau hatte an einem warmen Sommerabend 
eingeladen, im Weingut Bosch in Kronau zusammen mit Käse Schnei-
dewind-Gueth aus Bad Schönborn die Harmonie zwischen Käse und 
Wein zu erschmecken.
Die Probe begann sogleich mit einem Paukenschlag: In Honig gereifte 
Ziegenkäsewürfel (Boerenkaas) und der Perlwein ice. Man war versucht 
nochmal und nochmal einen Würfel aufzuspießen. Aber halt! Es warten 
ja noch mehr Käse mit ihren passenden Begleitern auf uns, z.B. ein 
köstlicher, cremiger Brillat Savarin, der mit Earth Rosé tanzte. Und die 
jüngeren und älteren Bergkäse – der Comté war 36 Monate alt – har-



20   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Juli 2017 · Nr. 30

monierten ausgezeichnet mit den jungen Weißen, Müller-Thurgau Esprit, 
Weißburgunder Esprit und Riesling Lias Epsylon. Dann ein reifer Müns-
ter aus dem Elsaß. Schwierig? Nein, nicht mit einer Scheurebe aus dem 
Weingut Bosch! Die beiden Roten Frühburgunder und `´eSpätburgunder 
gesellten sich zu Gruyère Réserve und jüngerem Comté. Die Krönung 
jeder französischen Käseplatte ist immer Roquefort. Aber im Badischen 
wächst natürlich kein Château d‘Iquem. Doch auch da wurden Andreas 
Braunecker und Ehepaar Schneidewind-Gueth fündig. Ein ganz spontan 
vergorener Riesling schmiegte sich mit seiner Süße an die Seite des 
anspruchsvollen Roquefort.
Wir sagen herzlichen Dank an die Familien Braunecker und Schneide-
wind-Gueth, die uns nach aufwändigen Vorproben solch einen schönen, 
gemütlichen und geschmackvollen Abend bereitet haben.

Sozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der VdK-OV Bruchsal lädt alle Mitglieder und Freunde aus Bruchsal, 
Heidelsheim/Helmsheim, Untergrombach und Büchenau zur diesjähri-
gen Mitgliederversammlung ein. Sie findet am Samstag, 5. August 2017 
um 14 Uhr in der Cafeteria der AWO in Bruchsal in der Durlacherstraße 
101 statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Geschäftsberichte
	 - Vorsitzender
	 - Schriftführer
	 - Kassier
	 - Frauenbeauftragte
4. Revisionsbericht
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. �Bestimmung eines Wahlleiters, Wahl der Vorstandschaft und der 

Revisoren
8. Informationen durch den Kreisverband
9. Verschiedenes (Termine)

Wir hoffen auf Ihr persönliches Interesse und bitten um zahlreiche Teil-
nahme unserer Mitglieder und Freunde.
Ihre Vorstandschaft

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 – 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Kindern ein Zuhause geben
„Jeden Morgen freue ich mich auf 
meine Tageskinder. Ich genieße 
die gemeinsame Zeit mit unse-
ren unterschiedlichen Ritualen.“ 
erzählt Frau Maier bei einer Fort-
bildung.
Sie betreut bereits seit über 10 
Jahren Tageskinder, meistens 
im Alter von ein bis drei Jahren. 
Nach der Geburt ihrer eigenen 
Kinder, hat sie sich gegen die 
Rückkehr in die Bürotätigkeit entschieden.
Die Ausbildung zur Tagesmutter war für sie eine spannende Erfahrung, 
die sie als Tagesmutter und Mutter ihrer Kinder gestärkt hat.
Suchen auch Sie eine Veränderung?
Wir informieren Sie gerne über die Ausbildung zur Tagesmutter / Tages-
vater.
Im September startet ein neuer Kurs. Hier sind noch Plätze frei!
Rufen Sie uns an!
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tagesel-
tern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3
s.herbrik@tev-bruchsal.de

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Leichtathletik – Badische U16 Meisterschaften
Am 16.07.17 waren in Zell am Harmersbach die Badischen U16 Meis-
terschaften in der Leichtathletik. Ein junges Team der TSG war auch am 
Start und trotz sehr wenig Wettkampferfahrung (für alle ist es die erste 

Sommersaison) verbuchten die Rookies einige Erfolge in Form von sehr 
guten Platzierungen und machten es der routinierten Konkurrenz deut-
lich schwerer zu gewinnen.

Erfolgreich für die TSG Bruchsal:
Badischer Vizemeister über 100m (Altersklasse M14) ist Kevin Schmidt

10. Platz 	 im Weitsprung (M14) für Kevin Schmidt
  4. Platz 	 über 100m (Altersklasse W15) für Felicitas Thomé
  6. Platz 	 im Weitsprung (W15) für Felicitas Thomé

Top 10 	� in Baden ist unsere U16 Mädchenstaffel über 4X100m 
in der Besetzung: Jule Keßler, Catalina Mitrov, Helena 
Schenk und Felicitas Thomé

	 Ersatzsprinterin Eloïse Schrundner
	 (Jüngste Staffel im Wettbewerb)
13. Platz 	 im Endlauf über 800m für Merlin Gerspach
17. Platz 	 im Weitsprung (W14) für Catalina Mitrov

Glückwunsch an alle Starter, da es durch die Wettkampfnorm eine Aus-
zeichnung ist dabei zu sein und sich auf Augenhöhe mit den Besten aus 
ganz Baden zu messen.

TSG Bruchsal Leichtathletik

TSG erfolgreich beim 15. Hardtseelauf in Weiher!
Luise Dobmeier belegte beim 10 
km Lauf in einer Zeit 00:46:08 
den 1. Platz in der Gesamtwer-
tung Damen.

Sina Blumhofer belegte beim 5 
km Lauf in einer Zeit von 00:26:52 
den 1. Platz in der Hauptklasse 
Damen.

Tomas Martincevic läuft den 
Halbmarathon (21,0975 km) in 
einer Zeit von 1:51 Std.

Luise Dobmeier, Tomas Martince-
vic, Sina Blumhofer v.l.n.r.
Fotos: TSG
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Verein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

VSG bleibt VSG
In letzter Zeit gab es einige Unklarheiten bezüglich unseres Vereins-
namens. Keine Sorge, VSG bleibt VSG. Der im Jahr 1953 aus dem 
ursprünglichen Versehrtensport hervorgegangene Verein für Sport und 
Gesundheit (VSG) hat seit einiger Zeit lediglich den Zusatz „Rehabi-
litation“ bekommen. Eigentlich logisch, bei unserem umfangreichen 
Sportangebot handelt es sich schließlich um „Rehabilitationssport“. Wir 
heißen jetzt – VEREIN FÜR SPORT, GESUNDHEIT UND REHABILITA-
TION – (VSG). Genau genommen sind wir der VSG-Bruchsal, da das 
Kürzel VSG auch in anderen Kommunen verwendet wird.
VSG-Bruchsal, alles klar?
Birgit Streit

8 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

Turnen

Überschrift
Grundtext

Türkisches Kulturzentrum e.V.

Überschrift
Grundtext

UnternehmerFrauen im 
Handwerk Arbeitskreis Bruchsal

Überschrift
Grundtext

VdK-Kreisverband Bruchsal 

Überschrift
Grundtext

Verein für 
Sport und Gesundheit

Überschrift
Grundtext

Verein junger Gitarristen

Überschrift
Grundtext

Volkswandergruppe Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Werbegemeinschaft Bruchsal

Volkswandergruppe Bruchsal e.V.

Stammtisch
Wir treffen uns am Freitag den 28. Juli um 19:00 Uhr in Karlsdorf-
Neuthard in den Schlindweinstuben zum Stammtisch.
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Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

www.amsel.de/bretten-bruchsal

Die AMSEL ist Fachverband, 
Selbsthilfeorganisation und Interes-
senvertretung für Multiple Sklerose 
Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multip-
le Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Würt-

temberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal, treffen uns 
regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat ab 19 Uhr zu unserem 
Stammtischtreffen. Diese finden, für das zweite Halbjahr, an wechseln-
den Orten statt: 27.7. + 31.8. Mauritius Bruchsal, Württemberger Str. 
118, 76646 Bruchsal, 28.9. + 26.10. Cafè-Restaurant Michaelsberg, 
Michaelsbergstr. 55, 76646 Untergrombach, 30.11. + 14.12. (Weih-
nachtsfeier) Restaurant Kaiserpalast, Kammerforsterstr. 17, 76646 
Bruchsal. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechter Zugang sind 
dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet ab 18.30 Uhr im Restaurant/Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Weiher) an folgenden Ter-
minen statt: 13.7., 17.8., 14.9., 12.10., 16.11. Kein Treffen im Dezember.
Am 3.9.2017 findet auf dem Grillpplatz „Am Trieb“ in Bretten-Rinklingen 
unser Grillfest statt.

Kerze in Mir

Selbsthilfegruppe Kerze In Mir
Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid. Die Treffen der Selbsthil-
fegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach Suizid finden freitags 
einmal im Monat um 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte im Rathaus am 
Oppenheimerplatz 5 in Bruchsal statt. Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten! Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth 
Höckel unter Telefon: (07251) 59054 oder unter hinterblieben-nach-
suizid@gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”, Freitag, den 28.07.2017

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

... von den zwei langjährigen Kolleginnen Frau Brecht und Frau Heibaum.
„Jeder Lehrer muss lernen, mit dem Lehren aufzuhören, wenn es 
Zeit ist. Das ist eine schwere Kunst”

Frau Heibaum, Herr Schäfer, Frau 
Brecht� Foto: Grundschule Büchenau

Mit diesem Zitat von Bertold 
Brecht begann das bunte Pro-
gramm, welches sich die Schüle-
rinnen und Schüler zusammen 
mit ihren Lehrkräften ausgedacht 
hatten, um die beiden Lehrerin-
nen in den Ruhestand zu verab-
schieden. Auch wenn nun mehr 
Zeit bleibt für Dinge wie Reisen, 
Bücher lesen und vieles mehr, ist 
dieser Abschied kein leichter. 

Waren doch beide Kolleginnen über viele Jahre äußerst engagiert und 
mit viel Herzblut an der Schule tätig – Frau Heibaum zuletzt als kommis-
sarische Schulleiterin nach der Pensionierung des ehemaligen Rektors, 
Herrn Nöltner.
Frau Kramer vom Ortschaftsrat sowie Frau Wollscheid (Elternbeiratsvo-
ristzende) blickten vollen Lobes und mit Wehmut zurück auf eine lange 
Zeit der guten und positiven Zusammenarbeit zum Wohle der Kinder. 
Diese schickten mit Stücken wie „Paule Puhmanns Padeelboot”, „Cot-
ton eye Joe”, „Je ne regrette rien” oder spanischen Klängen die beiden 
bereits an diesem Tag schon auf Weltreise. Und auch das Lehrerkol-
legium ließ es nicht nehmen, mit einer Tanzeinlage zu ABBAs „Money 
Money Money” den beiden das nötige Kleingeld für den bevorstehen-
den Ruhestand zu wünschen.
Und so bleibt der gesamten Schulgemeinde nur ein großes DANKE 
auszusprechen. Danke für die vielen Jahre, in denen die Kinder mit der 
nötigen Liebe zum Beruf, Hingabe und hoher fachlicher Kompetenz in 
unserer Schule von Frau Heibaum und Frau Brecht begleitet wurden. 
Wir wünschen den beiden noch viele gesunde und glückliche Jahre!

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Anmeldeinformationen zum BKG Frühstück
Wie schon letzte Woche angekündigt, lädt die BKG am Sonntag, den 
20. August von 9 bis 12 Uhr zum 2.Frühstück in den Hummelstall ein. 
Für nur 10,- EUR könnt Ihr Euch an unserem reichhaltigen Frühstücks-
buffet nach Herzenslust bedienen. Um auf jeden Fall einen der beliebten 
Plätze zu ergattern, empfehlen wir eine Vorreservierung bis zum 14. 
August unter reservierung@die-bkg.de
Wir freuen uns auf euren Besuch.

 
Aufgrund des großen Erfolgs lädt die  

 

Büchenauer Karnevals Gesellschaft  

„Die Grießknöpf“ e.V. zum 

 

2. Frühstück  

am Sonntag, den 20. August 2017  

von 09:00 bis 12:00 Uhr 

rund um den Hummelstall ein 

 

Preis für Erwachsene: 10,-€  

Kinder von 6-11 J. bezahlen den halben Preis 

 

Bedient euch nach Herzenslust an unserem 

reichhaltigen Frühstücksbuffet. Heißgetränke 

sowie Saft und Wasser sind im Preis inbegriffen.  

 

Um auf jeden Fall einen der beliebten Plätze  

zu ergattern, empfehlen wir eine  

Vorreservierung bis 14. August 2017 

unter reservierung@die-bkg.de  

 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

 

 

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

Auch dieses Jahr lädt der Förderverein der BKG anlässlich der Kerwe 
wieder zum Kulturabend ein. Wir freuen uns, Euch dieses Jahr „Dui do 
on de Sell” mit ihrem Programm „Reg mi net uff” präsentieren zu kön-
nen. Ihr dürft gespannt sein, denn so viel Frauenpower, so viel Humor 
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und so viel gnadenlose Direktheit 
kommt selten zusammen. Die 
beiden Energiebündel werden 
Euren Lachmuskeln wieder eini-
ges abverlangen!

Wann? Freitag, 06. Oktober
Einlass ab 19 Uhr
Beginn 20 Uhr
Wo? Hummelstall Büchenau
Eintrittspreise:
17,- EUR im Vorverkauf
19,- EUR an der Abendkasse
Wie läuft der Vorverkauf ab?
Ruft am Samstag 29.Juli zwi-
schen 10 und 11 Uhr unter 0175 
/ 8266619 an und reserviert, die 
Karten können dann von 11:30 
bis 12:30 abgeholt werden.

Bitte merkt Euch bei der Gelegenheit auch schon mal den Kerwetermin 
2017 vor: Am Sonntagabend, 08. OKtober sorgt die „Bella Musica 
Band” wieder für gute Stimmung und am Montag, 09. Oktober steht 
unser traditionelles und spannendes „Vereinswiegen uff da Sauwoog” 
auf dem Programm. Und natürlich werdet Ihr auch dieses Jahr wieder 
wie gewohnt kulinarisch von unseren hausgemachten BKG-Spezialitä-
ten rundum verwöhnt.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Pokalrunde:
Samstag 29.07.2017, 17:30 Uhr TSV Rheinhausen – FSV Büchenau
Sonntag 30.07.2017, 17:00 Uhr SV Philippsburg – FSV Büchenau II

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Rückblick auf die Jungtierschau

Hobbykaninchen� Foto: Kleintierzuchtverein

Viele Besucher kamen dieses Jahr zu unserer zweitägigen Jungtier-
schau mit Hobykaninchenschau am ersten Juliwochenende. Die Besu-
cher konnten die von unseren ausgestellten Tiere bewundern, aber 
auch Kaninchen von Büchenauer Kindern konnten angeschaut werden. 
Die Hobbykaninchen wurden von uns fachmännnisch begutachtet und 
bewertet. Pflege, Aussehen des Fells sowie Gewicht waren ausschlag-
gebende Kriterien. Jedes Kind bekam von unserem 1. Vorsitzenden 
F. Knoch eine Urkunde und eine Medaille überreicht.Vielen Dank an 
die Kinder, dass sie ihre Kaninchen zu unserer Hobbykaninchenschau 
gebracht haben. Vielen Dank auch an das Küchenteam, das an beiden 
Tage für das leibliche Wohl der Gäste sorgte. Somit war unser Fest 
wieder eine rundum gelungen Sache. Wir möchten uns auch bei allen 
Besuchern bedanken.

Sommerpause im Hasenheim
Im August ist das Vereinsheim geschlossen.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

WM-Silber und -Bronze für Peter Hellriegel in Spanien
Vom 25.6. bis 2.7. war es heiß in Málaga an der Costa del Sol: Doch bei 
den im zweijährigen Rhythmus stattfindenden World Transplant Games 
waren dennoch ca. 2.300 Teilnehmer am Start (entspricht in etwa der 
Einwohnerzahl Büchenaus!). Mittendrin bewährte sich der TV-

Peter Hellriegel bei der Siegereh-
rung zum Vize-Weltmeister (Bild TV))

Vorsitzende Peter Hellriegel 
(Jahrgang 1964) mit Superleis-
tungen. Seine Lieblingsdisziplin 
Weitsprung verwandelte er mit 
einem 4,92m-Satz in eine Silber-
medaille. Beim 50m-Brust 
Schwimmen wurde er mit einer 
sehr guten Zeit von 41,77 sec. 
mit der Bronze-Medaille geehrt.
Es waren zahlreiche interessante 
Disziplinen für die Sportler aus 
55 Ländern angeboten, darunter 
auch viele Mannschaftssportar-
ten und das für alle Altersklassen.
Es kommt hierbei (Organ- und 
Knochenmark-Transplantierte 
Menschen) nicht nur auf großar-
tige Leistungen an, sondern ums 
Fithalten und Dabeisein. Beim 
Rückblick auf die Meisterschaf-
ten im Internet ist darum auch 
ein schönes Konfuzius-Zitat 
erwähnt: „Es ist nicht wichtig, 

wie langsam du gehst, sofern du nicht stehen bleibst“.
Peter Hellriegel, der sehr dankbar bereits ein Dutzend Jahre mit einer 
implantierten Leber ein gutes Leben führen kann und dem Sport immer 
treu geblieben ist, engagiert sich auch bei der „DiaTransplant Deutsch-
land“ vorbildlich als 2. Vorsitzender.
Herzlichen Glückwunsch und weiter so.
HeiBl

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 01. August

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt
findet am Donnerstag, 27. Juli, in der Zeit von 18.30 bis 20.00 Uhr in der 
Verwaltungsstelle, Zimmer 6, statt.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Einladung  Ortschaftsratsitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 1. August 2017, um 19:00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.

Tagesordnung
1.	� Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.	� Gespräch mit dem neuen Geschäftsführer der Stadtwerke, Herrn 

Armin Baumgärtner, über örtliche Themen
3.	� Mittelanmeldung für den Haushalt der Stadt Bruchsal 2018 und die 

folgenden Jahre
4.	 Bekanntgaben
5.	 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat

Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Umfassende Planung für Hochwasserschutz
Um Heidelsheim zukünftig vor Hochwasser zu schützen hat das Bau- 
und Vermessungsamt der Stadt Bruchsal kürzlich dem Ortschaftsrat 
einen Maßnahmenkatalog vorgelegt, der von den Räten einstimmig zur 
Kenntnis genommen wurde.
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So soll auf einer landwirtschaftlich genutzten Fläche zwischen Helms-
heim und Gondelsheim ein Hochwasserrückhaltebecken mit einem 
Volumen von mindestens 270.000 Kubikmetern entstehen. Dadurch 
lässt sich der Wasserabfluss eines 100-jährlichen Hochwassers auf ein 
30 bis 40jährliches Hochwasserereignis reduzieren, was in Heidelsheim 
eine Absenkung des Wasserspiegels im Falle eines Hundertjährlichen 
Hochwassers von 30 bis 40 Zentimeter, in Bruchsal um 25 Zentimeter 
und in Karlsdorf-Neuthard um zehn Zentimeter bedeutet. Neben der 
Reduzierung des Wasserstandes im Hochwasserfall in den innerörtli-
chen Überschwemmungsgebieten kommen lokale Hochwasserschutz-
maßnahmen hinzu. Diese wurden teilweise schon umgesetzt. Darüber 
hinaus sind, je nach Platzverfügbarkeit, Uferverwallungen oder Mauern 
an beiden Seiten des Saalbachs vorgesehen. Zusätzlich sollen die 
Kanalnetze bezüglich ihrer Hochwassersicherheit berechnet werden. 
Bereits eingeführt ist das Hochwasser – Melde- und Alarmsystem FLI-
WAS, das über Lattenpegel und Drucksonden Informationen der Was-
serstände in Knittlingen, Bretten, Gondelsheim, Heidelsheim und Bruch-
sal liefert. Seit Dezember 2016 wird in Bruchsal das Flutinformations- 
und Warnsystem FLIWAS 3 als Webanwendung eingesetzt. Im Haushalt 
2017 stehen 350.000 Euro eingestellt für die Planungsleistungen.
Grundlage für Krisenmanagement und Bauleitplanung sind die Hoch-
wassergefahrenkarten, die die Überflutungsgefahr in verschiedenen 
Hochwassersituationen darstellen. Die HWGK wurden vom Land 
erstellt, um die EG-Hochwasserrisikomanagementrichtlinie zu erfüllen. 
Die Planung für örtliche Maßnahmen und das Hochwasserrückhaltebe-
cken müssen laut Vergabeverordnung über ein europaweites Ausschrei-
bungsverfahren vergeben werden. Diese ist für Mitte 2022 vorgesehen, 
so dass etwas 2023 mit dem Bau des Rückhaltebeckens begonnen 
werden kann. Die Kosten für das Rückhaltebecken werden auf rund 9,5 
Millionen Euro, die Investitionen für örtliche Maßnahmen aus rund sechs 
Millionen beziffert. Das Hochwasserrückhaltebecken Stalzbach leistet 
nach Auffassung der Baubehörden keinen Hochwasserschutz und soll 
zurückgebaut werden. Der dauerhafte Einstau von Wasser soll dabei 
erhalten und das Ufer gegebenenfalls teilweise bepflanzt werden.

Verschiedenes

Fahrradboxen in den Stadtteilen zu vermieten
Reservierung erfolgt über das Ordnungsamt der Stadt

Bruchsal (pa) | Es gibt noch freie Radboxen, die zur Vermietung ange-
boten werden. Die Miete für eine Radbox beträgt fünf Euro pro Monat.
Mehr Informationen finden Sie unter „Mitteilungen der Stadtverwaltung”.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Verabschiedung von Frau Büchner und Frau Zeeb
Bei einer kleinen Feierstunde verabschiedete die Dietrich-Bonhoeffer-
Schule mit den Lehrerinnen Regina Büchner und Heide Zeeb zwei 
langjährige Kolleginnen in den Ruhestand.
Regina Büchner war hauptsächlich im Bereich Grundschule 1. und 2. 
Klasse eingesetzt und brachte hier ihre Erfahrungen in die pädagogi-
sche Arbeit im Anfangsbereich ein. Außerdem leitete sie den Fachbe-
reich Bildende Kunst. Musikalische Beiträge aus dem Lehrerkollegium 
unterstützte sie mit ihrem Flötenspiel.
Heide Zeeb kam über Osterburken und Durlach an die Dietrich-Bon-
hoeffer-Schule in Heidelsheim und unterrichtete im Bereich Hauswirt-
schaft, Gesundheit und Soziales in der Werkrealschule und im Fach 
Sport im Grundschul- und Hauptschulbereich. Im Rahmen dieser Arbeit 
legte sie insgesamt „43 Maratons“ auf dem Weg zur Sporthalle hin.
Rektorin Ronellenfitsch überbrachte den Dank des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe und des Schulamtes. Das Kollegium bedankte sich mit 
einem Lied des Lehrerchores.
Die Feierstunde wurde von den Lehrern Roland Leibold und Klaus 
Schneider musikalisch mit Ukulele und Gitarrenspiel umrahmt.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

1. Verbandspokalrunde um den Badischen Rothaus-Cup: FC 07 
Heidelsheim – 1. FC 08 Birkenfeld 5:1 (3:1):
Mit einem deutlichen 5:1 (3:1) Heimerfolg gegen den 1. FC 08 Birkenfeld 
konnte der FC 07 Heidelsheim in die 2. Verbandspokalrunde einziehen 
und muss dort am kommenden Sonntag beim Karlsruher Kreisligisten 

FVgg. Weingarten antreten, der sich in der 1. Runde im Elfmeterschie-
ßen beim FC Alem. Wilferdingen mit 7:6 durchgesetzt hatte.
Kurz vor dem Spiel gab es für den FCH eine kleine Hiobsbotschaft, 
denn Kapitän Matthias Barth hatte sich beim Aufwärmen an der Wade 
verletzt und musste passen.
Und auch der Auftakt verlief für die Gastgeber alles andere als optimal, 
denn der Ligarivale, gegen den man in der Vorsaison zweimal 1:2 verlo-
ren hatte, ging bereits nach 11 Minuten mit 1:0 in Führung. NAch einem 
Eckball von Ignazio Scozzari nutze der mit aufgerückte Innenverteidiger 
Marco Wurster all seine Freiheiten und konnte aus 10 Metern unbe-
drängt einköpfen. Doch der FCH erholte sich zum Glück recht schnell 
von dieser kalten Dusche und nach einer schönen Ballstafette durch 
das Mittelfeld erzielte Neuzugang Osman Kurucu bereits 100 Sekunden 
später mit einem geschickten Heber den 1:1 Ausgleich. Und es sollte 
noch besser kommen, denn bereits nach 20 Minuten war die Partie 
gedreht. Rückkehrer Lukas Durst wurde nicht energisch genug gestört 
und sein trockener 18m-Schuss zappelte unhaltbar zur 2:1-Führung 
im Netz. Nachdem beide Mannschaften in der Folgezeit weitere gute 
Möglichkeiten ausließen war es kurz vor der Halbzeit erneut Kurucu, 
der einen Bilderbuchkonter über Vasilios Rosilovalis und Durst mühelos 
zum 3:1 abschloss.
Mit dem 4:1 durch eine schöne Einzelleistung von Rosilovalis, der nach 
einer Saison ebenfalls wieder nach Heidelsheim zurückkehrte, war die 
Begegnung praktisch entschieden, die fortan verständlicherweise nicht 
mehr an das Tempo aus dem 1. Spielabschnitt heran kam. Birkenfeld 
war nur noch auf Schadensbegrenzung aus und stand daher meist 
tief hinten drin, während die Einheimischen ihre Chancen nicht nutzen 
konnten. Einmal landete der Ball dann aber doch noch im Tor, als Marco 
Wurster nach einem riskanten Querpass von Gästetorhüter Marius Kus-
terer kurz vor der Linie im Rasen hängen blieb und erneut Rosilovalis 
(78.) nur noch abzustauben brauchte. Auch wenn es im Heidelsheimer 
Defensivverbund noch einige Zuordnungsfehler zu bemängeln gab geht 
der 5:1-Sieg am Ende selbst in dieser Höhe in Ordnung, da im Offensiv-
bereich genügend Qualität vorhanden ist.

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – SV Philippsburg (Vorbereitungsspiel)� 2:0 (1:0)
Mit zahlreichen neuen Spielern kam der Fußball-Landesligist FC 07 Hei-
delsheim in seinem ersten Test gegen den letztjährigen A-Klassendritten 
SV Philippsburg zu einem letztendlich ungefährdeten 2:0 (1:0)-Erfolg. 
Lediglich in der Anfangsphase tat sich der favorisierte FCH noch etwas 
schwer und es war noch etwas Sand im Getriebe, da sich die völlig 
neuformierte Truppe ja erst noch finden muss und somit längst nicht 
alle Abläufe auf dem Spielfeld funktionieren können. Danach fanden die 
Gastgeber aber immer besser in die Partie und nach 32 Minuten, kurz 
nach der ersten witterungsbedingten Trinkpause, erzielte Rückkehrer 
Vasilios Rosilovalis auf Zuspiel von Manuel Zutavern mit einem schönen 
Schuss nahe des Elfmeterpunkts die längst fällige 1:0 Führung. Hei-
delsheim war auch in der Folgezeit klar tonangebend und konnte sich 
eine Vielzahl an sehr guten Möglichkeiten für mindestens fünf weitere 
Tore erarbeiten, die jedoch allesamt viel zu leichtfertig vergeben wur-
den; unter anderem musste gleich dreimal das Aluminium für die Gäste 
retten. Lediglich Youngster Felix Kurz brachte das Spielgerät mit einem 
feinen Drehschuss aus spitzem Winkel 12 Minuten vor Spielende noch 
einmal im Tor des SVP unter. Die Truppe um den früheren Heidelshei-
mer Sakib Nadarevic als Trainer stand meistens nur hinten drin, hätte 
bei vereinzelten Nachlässigkeiten in der FCH-Defensive aber durchaus 
einen Ehrentreffer verdient gehabt.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Sonntag, 30.07.2017, 17:00 Uhr 2. Verbandspokalrunde um den Badi-
schen Rothaus-Cup FVgg. Weingarten – FC 07 Heidelsheim, parallel 
dazu 1. Kreispokalrunde um den Badischen Rothaus-Cup FC 07 Hei-
delsheim 2 – SG Zeutern/Oberöwisheim 2. Die genauen Anstoßzeiten 
für beide Spiele können sich noch kurzfristig ändern, beachten Sie 
daher bitte die aktuelle Tagespresse.

Weitere Vorbereitungsspiele: Dienstag, 01.08.17, 19:00 Uhr FC 07 Hei-
delsheim – FC Neibsheim und Mittwoch, 02.08.17, 19:00 Uhr FC 07 
Heidelsheim 2 – FC Alem. Obergrombach.

MustertextFreundeskreis Volterra

Das Reichsstadtfest ist vorüber – wir mussten Abschied nehmen von 
fast 70 Freunden aus unserer toskanischen Partnerstadt. Gekommen 
waren die Partnerschaftskomitee-Vorsitzende Eleonora Lopiano mit drei 
Komiteemitgliedern, die Fanfaren, Trommler und Fahnenschwinger der 
Gruppe Storico Sbandieratori, die Contraden (Stadtteile) mit ihrem Defi-
lee der Noblen bis zu den Bauern, dem Verkaufsstand, der Muskigruppe 
„Gli allegri erranti” (Die fröhlichen Wanderer) und der Trommlergruppe 
„Musici delle Contrade”. Sie waren wie immer eine große Bereicherung 
für unser Fest und haben mit ihren bunten Farben, ihrer Musik und den 
Künsten des Fahnenschwingens und den Rhythmen der Trommeln viel 
Leben und Applaus in die Straßen gebracht. Wir können ihnen nicht 
genug danken für ihr Kommen, fahren Sie doch fast 1000km für zwei 
Festtage zu uns.
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Abschiedsfoto Montag morgens� Foto: Freundeskreis Volterra

Der Freundeskreis Volterra möchte sich bei allen Unterstützern auf das 
Herzlichste bedanken, die es uns ermöglicht haben, unsere Volterraner 
Freunde willkommen zu heißen: der katholischen Gemeinde für die Nut-
zung des Gemeindezentrums, der Feuerwehr, den Melkkiwwelreidern 
und dem Obst-und Gartenbauverein für die Überlassung von Ausrüs-
tungsgegenständen für den Standaufbau, den Fotofreunden für die 
Unterstützung bei der Enthüllung des Partnerschaftssteines, der Stadt 
Bruchsal für die Organisation und natürlich allen Heidelsheimer Famili-
en, die unsere Gäste bei sich zu Hause untergebracht haben. Alle Itali-
ener haben sich über die Gastfreundschaft und Herzlichkeit gefreut, mit 
der sie aufgenommen wurden. Viele Freundschaften wurden gepflegt 
oder sind neu entstanden – so soll Partnerschaft gelebt werden !
Ein „mille grazie” rufe ich auch meinen Mitstreitern vom Freundeskreis 
zu, die bei der Bewirtung und beim Standaufbau über fünf Tage hinweg 
Tolles geleistet haben ! Besonders haben wir uns über den Stand nach 
dem Vorbild des Volterra Rathauses von Valentin Neidinger gefreut – es 
war für uns und die Volterrani eine Riesenüberraschung !
GRAZIE A TUTTI E ALLA PROSSIMA !!! (mf)

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Besuch der Gartenschau in Bad Herrenalb
In Bad Herrenalb findet die „Kleine Landesgartenschau” statt. Der neu 
gestaltete Kurpark, die Anlagen entlang der Alb, das historische Kloster-
viertel und die Schweizerwiese blühen in allen Farben auf. Anmeldungen 
für die Fahrt am kommenden Sonntag, 30.7.17 bei Günter Kolb, Tel. 
07251/956213. Gäste willkommen.(GK)

Reiterverein Heidelsheim

Grillfest
Der Reiterverein Heidelsheim lädt alle Mitglieder mit Familie am Freitag 
28. Juli ab 18.00 Uhr auf der Reitanlage zum Grillfest ein. Beginnen wird 
diese Veranstaltung mit kleinen Vorführungen der Bambini-Gruppe hoch 
zu Ross, die den Abschluss Ihres Zeltlagers feiern. Danach wird gegen 
18.45 Uhr im gemütlichen Beisammensein gegrillt.
Mitzubringen: gute Laune, eigenes Grillgut und wer möchte gerne noch 
ein Salat oder Nachtisch fürs Büfett.
Der Reiterverein stellt die Getränke gegen einen kleinen Obolus zur 
Verfügung.

Turnierergebnisse
Fritz, Kimberly
Kämpfelbachtal, 2. Platz Springreiterwettbewerb
Kerstin Häfele
Kämpfelbachtal, 1. Platz Kostüm-Führzügelwettbewerb für Erwach-
sene
Nadine Walz
Kämpfelbachtal, 3. Platz Kostüm-Führzügelwettbewerb für Erwach-
seneArbeitsdienste

Arbeitsdienst Mähen
19. August 2017 / 10:00 – 12:00
Arbeitsdienst Außenanlage / Mähen
25. August 2017 / 18:00 – 20:00
Arbeitsdienst Außenanlage/ Plätze richten
26. August 2017 / 10:00 – 12:00

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Damenmannschaft Meister, Herren 2 unterlegen
Mit durchwachsenen Ergebnissen beendeten die aktiven Mannschaften 
des TC 76 Heidelsheim die Medenrunde 2017. Am erfolgreichsten mit 
einem Sieg und einem Unentschieden waren die Herren 60, während 
die Damen, Herren 1 und Herren 2 unterlagen. Dabei tat die Niederlage 
der Herren 2 besonders weh, hätte doch ein Unentschieden zur Meis-
terschaft gereicht. Die Sektkorken knallten dagegen bei den Damen, 
die abschließende unglückliche Niederlage in Eggenstein hatte keine 
Auswirkungen mehr auf das Tabellenbild.

Damenmannschaft TC 76 Heidelsheim� Foto: TC 76 Heidelsheim

TC Eggenstein 2 – Damen 4:2
Das Minimalziel von einem Punkt schien nach den Einzeln bereits zum 
Greifen nahe. Manuela Kiefer und Sarah Schmid gewannen souverän, 
während Kathrin Müller und Martina Zesinger unterlagen. Den Abschluß-
punkt sollte das Doppel Manuela Kiefer/Kathrin Müller einfahren, doch 
Manuela verletzte sich im zweiten Satz und konnte das Match nur mit 
Handicap zu Ende führen. Am Ende stand eine 2:4 Niederlage und der 
bange Blick zur Konkurrenz, die aus dem Ausrutscher unserer Damen 
kein Kapital schlagen konnte. Dank des besseren Matchverhältnisses 
wurden unsere Damen Meister und kehren nach einjähriger Abstinenz 
wieder in die höchste Spielklasse des Bezirks für 4-er Mannschaften 
zurück.
TC Obergrombach – Herren 1 5:4
Mit einem knappen 5:4 Erfolg sicherte sich der TC Obergrombach die 
Vizemeisterschaft der Herren-Kreisliga. Dabei sah es nach den Einzeln 
im Derby nach einem klaren Erfolg unserer Herren aus. Christopher 
Wachholz, Patrick Schütz, Ralf Feßenbecker und Andreas Bälz gewan-
nen. Bei Niederlagen von Marcel Köhler und Nick Langer führten unsere 
Herren bereits mit 4:2, ehe alle 3 AbSchlussdoppel verloren wurden und 
der TC Obergrombach zum knappen, aber verdienten Sieg kam.
SV Blankenloch 2 – Herren 2 4:2
Nichts wurde es mit dem Punktgewinn beim Rivalen aus Blankenloch. 
Mit der bestmöglichen Besetzung angereist, konnte nur Marco Smiatek 
sein Einzel gewinnen. Sebastian Zunker, Peter Kirchner und Dominik 
Bretschneider unterlagen. Beim 3:1 Zwischenstand reichte der Doppe-
lerfolg von Marco Smiatek/Sebastian Zunker nicht. Peter Kirchner und 
Dominik Bretschneider unterlagen. Glückwunsch an den SV Blanken-
loch zur Meisterschaft und Aufstieg.
VT Hagsfeld – Herren 60 2:4
KETV Karlsruhe – Herren 60 3:3
Ein Sieg und eine Niederlage zum Rundenabschluss führte unsere Seni-
oren in der Tabelle auf den guten 3. Platz. Überragende Spieler beim TC 
76 waren Wilhelm Schütz an Pos. 1 mit 5:1 Siegen und Johann Gantner 
mit 6:0 Erfolgen.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Bevor die Sportabzeichenabnahme in die Sommerpause geht, sind 
noch folgende Abnahmetermine möglich:

Leichtathletische Disziplinen: Freitag, 28. Juli ab 18.00 Uhr auf dem 
Sportplatz Heidelsheim. Nächster Termin ist dann am 8. September.
Das Radfahren ist erst nach der Sommerpause wieder möglich und 
zwar am 23. September ab 17.00 Uhr und dann das letzte Mal am 7. 
Oktober ab 16.00 Uhr.

Nur das Schwimmen macht keine Sommerpause. Hier gibt es folgende 
Termine:
Dienstag, 1. August ab 18.30 Uhr, 22. August ab 17.30 Uhr, 29. August 
ab 17.30 Uhr und letztmalig am 5. September ab 17.30 Uhr. K.R.

Parteien

CDU-Ortsverband Heidelsheim

Heidelsheimer und Helmsheimer CDU schließen sich zusammen
Den bereits zwischen den beiden Stadtteilen bestehenden Verbindun-
gen auf Ebene der Kirchen und von Vereinen hat nun die CDU eine 
politische hinzugefügt. Die Mitglieder aus Helmsheim und Heidelsheim 
haben sich zu einem gemeinsamen Ortsverband zusammengeschlos-
sen. Unter Leitung des stellvertretenden Stadtverbandsvorsitzenden 
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Volker Mödinger wurden die satzungsmäßig vorgeschriebenen Moda-
litäten zügig abgearbeitet. Den Berichten der bisherigen Vorsitzenden 
und der Schatzmeister folgte deren Entlastung und die Neuwahl der 
Vorstandschaft. Diese setzt sich wie folgt zusammen:
Sigrid Gerdau ist Vorsitzende und Mitgliederbeauftragte, Jörg Becker 
und Alexander Klein fungieren als Stellvertreter, Uwe Gärtner führt 
die Kasse, Valentin Gölz ist Beauftragter für die Öffentlichkeitsarbeit, 
Heinrich Boudgoust Schriftführer und Dr. Klaus Herrmanns pflegt den 
Internetauftritt. Als Beisitzer ergänzen Alma Bach, Bernhard Bannholzer, 
Katja Huber, Tobias Lay, Harald Mayer, Friedhilde Schiff, Peter Schwe-
des und Roswitha Stuck die Vorstandschaft. Die Vorsitzende ermunterte 
die Gewählten wie auch alle Mitglieder, den gemeinsamen Weg mit zu 
gehen, das Zusammenwachsen zu fördern und sich für die Belange der 
Menschen in beiden Stadtteilen einzusetzen. (goe)

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Graue Tonne, Dienstag, 1. August

Ortsvorsteherin Helmsheim

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Helmsheimer Seniorinnen und Senioren,
ich möchte Sie herzlich, im Namen der Stadt Bruchsal und den Harmo-
nika-Freunden Helmsheim zum diesjährigen Seniorennachmittag am 
Montag, den 31. Juli 2017 um 15 Uhr hinter die Turnhalle einladen.
Wie immer möchten wir Ihnen den Nachmittag mit einem kleinen feinen 
Programm versüßen.
Bringen Sie Freunde und Bekannte mit und genießen Sie den Nach-
mittag.
Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Verschiedenes

Fahrradboxen in den Stadtteilen zu vermieten
Reservierung erfolgt über das Ordnungsamt der Stadt

Bruchsal (pa) | Es gibt noch freie Radboxen, die zur Vermietung ange-
boten werden. Die Miete für eine Radbox beträgt fünf Euro pro Monat.
Mehr Informationen finden Sie unter „Mitteilungen der Stadtverwaltung”.

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Helmsheim

Amtseinführung in der Grundschule Helmsheim
In einer von Musik und Tanz, 
Gesang und Grußworten gepräg-
ten Feier wurde Silke Fröhlich 
nun von Schulrätin Heike Walter 
offiziell in ihr Amt als Schulleiterin 
eingeführt.
Auch Ortsvorsteherin Tatjana 
Grath, Amtsleiter Rainer Rapp, 
Elternbeiratsvorsitzender Micha-
el Specht und das Kollegium der 
Grundschule Helmsheim sprachen 
Silke Fröhlich ihre guten Wünsche 
für das Rektorenamt aus.
Rektorin S. Fröhlich
Foto: Grundschule Helmsheim

Schlussendlich ergriff die Schulleiterin selbst das Wort und erinnerte an 
ein Zitat von Johann Heinrich Pestalozzi: „Lasst uns unsere Arbeit mit 
Kopf, Herz und Hand tun“.
Sie erwähnte, dass ihre Kolleginnen und sie dies täglich tun. Aus diesem 
Grund herrscht an der Schule auch ein gutes Klima zwischen Schülern, 
Eltern und Lehrern.
Im Anschluss an den offiziellen Teil lud Silke Fröhlich zu einem gemein-
samen Mittagessen ein.

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Helmsheim

Blutspendeaktion
Am Mittwoch, 16. August findet wieder eine Blutspendeaktion in der 
Sporthalle Helmsheim statt.
Näheres wird noch bekanntgegeben.
S. F.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Einsatzübung
Freitag, 28. Juli, 20 Uhr: Einsatzübung Vorgehen im Löscheinsatz
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Ausbildungstag in Heidelsheim
Samstag, 29. Juli, 8.30 Uhr: Ausbildungstag in Heidelsheim (Brand-
einsatz)
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Jugendfeuerwehr  
Termine
Ferienprogramm bei der Bereitschaftspolizei Bruchsal
Donnerstag, 27. Juli
Übung Löscheinsatz
Freitag, 28. Juli um 18 Uhr – bitte kommt pünktlich

MustertextGesangverein Helmsheim

Eine Probe, ein Auftritt, dann haben wir Ferien.
Heute, am Donnerstag, möchten wir in der Chorprobe zum Halleluja 
von L. Cohen noch etwas „NEUES“ ausprobieren. Dafür sollte der 
Chor vollzählig sein.

Als Nachtrag, der GV Helmsheim beim Neibsheimer Sommerfest
� Foto: GV Helmsheim

Wie jedes Jahr, vor den Ferien, laden wir nach der Probe zum geselli-
gem Abschluss, gerne mit Partner, ein.
Ein Auftritt am Montag, den 31. Juli um 17.00 beim Senioren-Nachmit-
tag der Stadt Bruchsal, beschließt dann die erste Jahreshälfte.
GV

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Genießen Sie den Beginn der Ferien beim 9. Schlemmerfest
Am Sonntag, 30. und Montag, 31. Juli laden die Harmonika-Freunde 
Helmsheim zum 9. Schlemmerfest hinter die Turmhalle ein.
Sonntags beginnt der Festbetrieb mit dem Frühschoppen und 
geschlemmt werden kann dann natürlich den ganzen Tag. Das Mittag-
essen kann zu Hause ausfallen! Kommen Sie zu uns: es gibt Schnitzel 
mit Pommes oder vielleicht ist auch Lachs in Folie mit Schwenkkar-
toffeln ihr Geschmack? Oder Sie lieben es eher sommerlich frisch mit 
einem Salat? Der Flammkuchen aus dem vereinseigenen Holzofen 
hat schon Tradition: individuell belegt, ist für jeden etwas dabei. Neu 
im Angebot ist der Flammkuchen mit Camembert. Sehr zu empfehlen 
sind die selbstgemachten Maultaschen, in der Brühe oder ganz neu als 
Maul-Burger serviert.
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Schlemmerfest� Foto: MK

Selbstverständlich haben wir auch an unsere „süßen“ Gäste gedacht. 
Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, süßem Flammkuchen oder 
frischen Waffeln finden auch Sie genau das Richtige. Am Montag bieten 
wir wieder unser Handwerkeressen mit Rindfleisch aus dem Kessel, 
Meerrettich und Kartoffeln sowie am Abend Spanferkel an. Auf Wunsch 
unserer Jugendabteilung gibt es am Montag auch Chicken Nuggets.
Neben dem leckeren Essen bekommen Sie natürlich auch Musik zu 
hören. Die befreundeten Akkordeon-Orchester aus Heidelsheim, Karls-
dorf-Neuthard, Neudorf und Büchenau spielen am Sonntag auf. Für 
unsere kleinen Gäste gibt es ab 12.30 Uhr wieder die Kinderspielstunde 
mit Kinderschminken und Bastelangeboten.
Am Montag wird ab 14.30 Uhr der Seniorennachmittag gemeinsam mit 
der Stadt Bruchsal und den Helmsheimer Vereinen, Tanzgruppen und 
einem Harfenensemble stattfinden. Zum Festausklang spielt am Mon-
tagabend der Musikverein Gondelsheim.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und guten Appetit bei unserem Fest!

Turnverein 07 Helmsheim

Turnen �
5. Mini-Olympics in Bruchsal

TVH-Turnerinnen mit Maskottchen 
OLY� Foto: TVH

Olympiaflair in Bruchsal – und wir 
waren dabei!
Mit 22 Turnerinnen der 2. – 6. 
Klasse traten wir bei den Mini-
Olympics an. Mit einer großen 
Eröffnungsfeier begannen am 
Freitagabend im Bruchsaler 
Sportzentrum die 5. Mini-Olym-
pics.
11 Mädchen der 4. Klasse über-
nachteten von Freitag auf Sams-
tag im Zeltdorf direkt am Sport-
gelände und nahmen auch an der 
Eröffnungsfeier teil. Nach dem 
Entzünden des Olympischen 
Feuers und einigen Showeinla-
gen ging es dann irgendwann 
spät am Abend in die Zelte, um 
doch noch etwas Schlaf für den 
Wettkampf am nächsten Tag zu 
bekommen.
Am Samstag begannen die ers-
ten Wettkämpfe für unsere Mäd-

chen der 6. Klasse pünktlich um 9 Uhr. Nach einem gut organisierten 
Wettkampf begann der zweite Durchgang für die Jüngeren um 11 Uhr. 
Danach nutzten einige von uns die Mitmachangebote.
Alle Aktiven wurden für ihre Leistung und Teilnahme mit einer Urkunde 
belohnt. Ein T-Shirt und einen Sportbeutel gab es auch noch dazu.
Heike Stelzer

Leichtathletik �
Zwei Badische Meisterinnen
Julia Kußmann und Lisann Deuchler heißen unsere neuen Badischen 
Meisterinnen.
Bei den Badischen Meisterschaften U18/U20/Aktive in Walldorf gewann 
Julia Kußmann den Weitsprung der WU18 mit neuer persönlicher Best-
leistung von 5,65 m.
Über 200 m kam sie mit 26,09 sec. als Dritte ebenfalls aufs Podest.
Lisann Deuchler gewann in der Altersklasse WU20 die 800 m in 2:21,40 
min.
Saskia Pieper wurde badische Vizemeisterin im Speerwurf der WU18 
mit einer Weite von 38,77 m.
Jakob Uhr lief die 800 m in 2:10,17 min. und belegte damit bei den 
MU20 den 6. Platz.
Herzlichen Glückwunsch!

Badische U16-Meisterschaften
Vanessa Berger, Maxima Keller und Anne Kiefer starteten bei den Badi-
schen U16-Meisterschaften in Zell am Harmersbach.

Mit einer neuen Bestleistung von 1,52 m im Hochsprung der W14 
verpasste Vanessa Berger nur aufgrund von mehr Fehlversuchen das 
Podest
und kam auf den 4. Platz. Mit 4,63 m im Weitsprung und 13,52 sec. 
über 80 mH belegte sie die Plätze 7 und 9. Auch Maxima Keller (W14) 
startete über 80 mH und kam in 13,46 sec. auf Platz 8, über 100 m lief 
sie 13,94 sec.
Anne Kiefer lief die 800 m bei den W15 in 2:32,30 min. und wurde 
Sechste.
Herzlichen Glückwunsch!

Wandern  
Liebe Wanderfreunde
wie schon angekündigt findet unsere jährliche Abendwanderung am 
Freitag 4. August statt.
Wir treffen uns um 16 Uhr vor der Verwaltungsstelle. Von da aus wan-
dern wir über die Weinberge, Golfplatz zur Langental Siedlung. Unser 
Ziel ist der Ponyhof wo wir einkehren werden. Nichtwanderer die mit 
dem Auto nachkommen, müssen sich bei mir melden(56690) zur Reser-
vierung der Plätze im Ponyhof.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Parteien

CDU - Ortsverband Helmsheim

Heidelsheimer und Helmsheimer CDU schließen sich zusammen
Den bereits zwischen den beiden Stadtteilen bestehenden Verbindun-
gen auf Ebene der Kirchen und von Vereinen hat nun die CDU eine 
politische hinzugefügt. Die Mitglieder aus Helmsheim und Heidelsheim 
haben sich zu einem gemeinsamen Ortsverband zusammengeschlos-
sen. Unter Leitung des stellvertretenden Stadtverbandsvorsitzenden 
Volker Mödinger wurden die satzungsmäßig vorgeschriebenen Moda-
litäten zügig abgearbeitet. Den Berichten der bisherigen Vorsitzenden 
und der Schatzmeister folgte deren Entlastung und die Neuwahl der 
Vorstandschaft. Diese setzt sich wie folgt zusammen:
Sigrid Gerdau ist Vorsitzende und Mitgliederbeauftragte, Jörg Becker 
und Alexander Klein fungieren als Stellvertreter, Uwe Gärtner führt 
die Kasse, Valentin Gölz ist Beauftragter für die Öffentlichkeitsarbeit, 
Heinrich Boudgoust Schriftführer und Dr. Klaus Herrmanns pflegt den 
Internetauftritt. Als Beisitzer ergänzen Alma Bach, Bernhard Bannholzer, 
Katja Huber, Tobias Lay, Harald Mayer, Friedhilde Schiff, Peter Schwe-
des und Roswitha Stuck die Vorstandschaft. Die Vorsitzende ermunterte 
die Gewählten wie auch alle Mitglieder, den gemeinsamen Weg mit zu 
gehen, das Zusammenwachsen zu fördern und sich für die Belange der 
Menschen in beiden Stadtteilen einzusetzen. goe

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 28. Juli

Fundsachen

Gefunden wurde ...
eine Brille/Jahnstraße
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

AMTSBLATT JETZT ONLINE
 www.bruchsal.de/amtsblatt
 www.lokalmatador.de/Epaper
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Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Bundesjugendspiele Leichtathletik

50 m Sprintdisziplin 
� Foto: Burgschule

Am 18.07.2017 führte die Burg-
schule die diesjährigen Bundes-
jugendspiele für die Klassen 2,3 
und 4 durch. Bei strahlendem 
Sonnenschein fuhren wir mit dem 
Bus zum Stadion in Helmsheim.
Folgende Disziplinen gab es zu 
bewältigen: 50m Sprint, Ball-
weitwurf, Weitsprung und einen 
800/1000m- Langstreckenlauf. 
Die Wertung der einzelnen Sta-
tionen übernahmen die Schüler 
und Schülerinnen der Klasse 8.

Außerdem waren Kleinfelder zum Fußballspielen und Völkerballspielen 
aufgebaut. Hier konnte man sich in wettkampfreien Zeiten betätigen, 
oder im Schatten unter den Bäumen ausruhen.
Von insgesamt 63 Teilnehmer errangen 26 Schüler Ehrenurkunden und 
20 Schüler Siegerurkunden.
(Sr)

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Nachtrag zur Generalversammlung im Juni 2017
Ehrungen für 40 Jahre Singen im Kirchenchor

Marianne Lamberth u. Judith Köhler
�  Foto: B. Köhler

Im Rahmen der Generlaver-
sammlung vom 07.06.2017 wur-
den zwei langjjährige Sängerinen
für 40 Jahre Singen geehrt. 
Judith Köhler und Marianne 
Lamberth sind fast zur gleichen 
Zeit dem Chor beigetreten und 
lassen seither gemeinsam im Alt 
ihre Stimmen erklingen. Judith 
Köhler ist eine besonders zuver-
lässige Sängerin, die bei keiner 
Singstunde fehlt und beim Sin-
gen immer dabei ist. Marianne 
Lamberth ist seit vielen Jahren in 
der Verwaltungdes Vereins tätig 

und hat jetzt den Vorsitz Organisation und Verein übernommen.
Zu Ihrem besonderen Chorjubiläum erhielten sie von Pastoralreferent 
Mathias Fuchs die Dankesurkunde des Diözesan-Cäcilienverbandes 
überreicht. Vorm Verein erhielten Sie die Ehrenurkunde überreicht und 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Chor und Verein wünschen Ihnen 
noch viele Jahre vile Freude beim Singen.
Cäcilienverein Obergrombach

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Erste Mannschaft  
1. Pokalrunde – Heimspiel
Am 30.07. um 17.00 trifft der FCO 1 auf die Kreisligamannschaft von 
SV Kickers Büchig

Jugendabteilung  
Pokalerfolg der E-Jugend
Beide Mannschaften der E-Jugend des FC Unter-/Obergrombach konn-
ten am eigenen Turnier in Untergrombach das Finale bestreiten. Die 
teilnehmenden 9 Mannschaften wurden in 2 Gruppen aufgeteilt. Unserer 
Mannschaften belegten hier jeweils die ersten Plätze und haben sich 
somit für das Halbfinale qualifiziert. Während Mannschaft 1 sich souverän 
gegen St. Leon-Rot durchsetzte, machte es Mannschaft 2 gegen den FC 
Forst etwas spannender. Erst in der Schlussminute wurde der Ausgleich 
erzielt. Im anschließenden Neunmeterschießen war es dann nahezu dra-
matisch. Die Entscheidung erfolgte erst in der Verlängerung des Neunme-
terschießens, als Forst entscheidend verschoss. Das Finale war dann für 
die Trainer etwas entspannter, da die Sieger bereits vor Anpfiff feststan-
den – alle Kinder unserer E-Jugend. Gut gemacht und weiter so (Gra).

Im Bild: David, Taylor, Tristan, Eric, Nick, Oliver, Jonas, Loreen, Jamie, 
Noah, Collin, Louis, Nils, Levin, Jonas, Adam.

Jungstars� Foto: FC Obergrombach

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Mo. 31.07.2017 – Sommerferien (Keine Probe)

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Jungtierschau mit Festbetrieb beim Vereinsheim vom 5.- 7. August

Jungtierschau mit Festbetrieb� Foto: Kleintierzuchtverein

Hierzu möchten wir Sie schon heute recht herzlich einladen. Ob Hühner, 
Tauben oder Kaninchen, Nachwuchs hat sich wieder überall eingestellt. 
Eine kleine Auswahl daraus werden Ihnen unsere Züchter in einer klei-
nen Ausstellung präsentieren.
Aber auch für das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt sein. 
Näheres hierzu im nächsten Mitteilungsblatt. Auf Ihren Besuch freut sich 
der Kleintierzuchtverein Obergrombch.
Hinweis an die Mittglieder:
Arbeitseinsatz beim Vereinsheim am 29. Juli ab 13.30 Uhr. Pflege der 
Grünanlagen und Zufahrtswege rund ums Vereinsheim.
Mit den Aufbauarbeiten zur Jungtierschau beginnen wir am Mittwoch, 
den 2. August und den folgenden Tagen ab jeweils 17 Uhr. Um rege 
Mithilfe wird gebeten.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Unsere Neuen (Teil 3)

Eric Strohmeier� Foto: Sängerbund

„Du Eric was hast du nächsten 
Dienstagabend vor? Ich würde 
dich gern wohin mitnehmen...”, 
fragte ihn sein Nachbar und 
unser Sänger Frank Neuberth. So 
erfuhr Familienvater Eric 
Strohmeier, 29 jahre jung und aus 
der Pfalz neu zugezogen in Ober-
grombach, vom Sängerbund und 
der „Bruchsaler Men‘s Night“. 
Obwohl er bis dahin keine Chor- 
oder Gesangserfahrung hatte ließ 
er sich überzeugen und blieb 
dabei. Nun singt er bei uns im 
Bass 1 und hat die Entscheidung 
es auszuprobieren nach eigener 
Aussage nicht bereut. Was ihm 
am Sängerbund gefällt? Die Ant-
wort überzeugt: „Der Zusammen-
halt, der lustige und trinkfeste 



28   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Juli 2017 · Nr. 30

Haufen, die Proben auf hohem Niveau und Anschluss in Grombach 
bekommen.“ In Obergrombach kann man ihm leicht über den Weg lau-
fen, da ihm alles Spaß macht was draußen stattfinden kann. So joggt er 
gerne mit dem Kinderwagen oder betreibt Gartenarbeit. Da er als Ent-
wicklungsingenieur arbeitet hat er nun mit Fitness und Gesang einen 
wunderbaren Ausgleich gefunden.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Abschlussprobe des MV Obergrombach und Schwimmbadfest

Der MVO auf dem Schwimmbadfest 2017� Foto: MVO

Am Freitagabend, 21. Juli, fand die letzte Probe des MV Obergrombach 
statt. Im Anschluss an den Übungsteil folgte das gemütliche Beisam-
mensein bei kalten Getränken und einer Vesper mit Lachsbrötchen, 
dazu wurde der Film des ersten Obergrombacher Besuchs bei den 
Musikfreunden in Haukås (Norwegen) von 1977 gezeigt – ein Zeitdo-
kument einer noch heute andauernden Freundschaft, welches viele 
schöne Erinnerungen und Lacher hervorrief und den Abend fröhlich 
ausklingen ließ.
Am Sonntag folgte dann die musikalische Untermalung auf dem 
Schwimmbadfest. Die wohlverdiente Sommerpause dauert bis Mitte 
September. Die erste Probe wird am 15.9.2017, wie üblich um 20 
Uhr, dieses Mal aber als Generalprobe für den Auftritt am Sonntag, 
16.09.2017 stattfinden. Dann tritt der MVO ab ca. 18.00 Uhr in Tracht 
beim Oktoberfest in Neudorf auf.
BB

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Beim letzten Heimspieltag gegen den Karlsruher ETV am Sonntag, 
9. Juli., konnten unsere Damen 30 durch einen souveränen 6:0 
Heimsieg auf Platz 2 der Tabelle klettern.

Damenmannschaft beim Auswärtsspiel in Keltern� Foto: TC

Bei diesem Spiiel wurden alle Einzel klar in zwei Sätzen durch Sand-
ra Neuberth, Nicole Nesselhauf, Isabel Hummel und Jasmin Tränkle 
gewonnen. Auch bei den beiden Doppel behielten Nicole Nesselhauf 
/ Heike Angrabeit und Isabel Hummel / Jasmin Tränkle klar die Ober-
hand..
Das letzte Auswärtsspiel der Saison bestritten die Damen des TCO am 
Samstag 15. Juli. gegen die Damen 30 des TC Keltern. Nachdem die 
Spielerinnen Isabel Hummel und Nicole Nesselhauf ihre Gegnerinnen 
im Einzel klar in zwei Sätzen besiegten, konnten die Damen durch 
den Sieg des zweier Doppels (Jasmin Tränkle und Isabel Hummel), ein 
Unentschieden erreichen.
Duch den Sieg des tabellendritten TSV Jöhlingen gegen den TC Keltern 
beendeten die Damen des TCO die Runde dann mit einem guten 3. 
Tabellenplatz. Herzlichen Glückwunsch!
Wir danken den TCO- Damen 30 für den Einsatz in dieser Saison. Durch 
die große Motivation, den Trainingsfleiß und die Zuverlässigkeit aller 
Spielerinnen wurde das Ziel 2017 deutlich überschritten!

Bilanz 2017:
Drei Siege, zwei Unentschieden und eine Niederlage gegen den Tabel-
lenführer, TC RW Burbach.
Auf dieses Ergebnis können wir super stolz sein und drücken die Dau-
men, dass unsere Mädels – getreu ihrem Motto: Just do it! – auch in 
2018 wieder fit und verletzungsfrei durchstarten können!
Es spielten in 2017:
Gunda Hannich, Heike Angrabeit, Isabel Hummel, Jasmin Tränkle, 
Nicole Nesselhauf, Sandra Neuberth und als Ersatzspielerin Claudia 
Sachs.
Martina Lindenfelser, Carmen Rehbock und Sonja Morlock mussten 
leider verletzungsbedingt pausieren.
Sandra Neuberth

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Gymnastik und Tanz  
Pilates-Training
Nach den Sommerferien wird die Pilates-Stunde freitags von 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr nicht mehr angeboten. Das Training am Mittwoch von 
09.30 Uhr bis 10.30 Uhr findet weiterhin statt.

VdK Ortsverein Obergrombach

Rückblick Vereinsjubiläum – Vorschau Ausflug
Das 70-jährige Jubiläumsessen am 09.07.2017 im Grünen Baum war ein 
ganz besonderes Ereignis. Pia und Heiko begrüßten uns in ihrem Gast-
haus mit sehr schön dekorierten Tischen und einem wunderbaren Essen. 
Es war ein gelungener und wirklich sehr schöner VdK-Sonntag! Vielen 
Dank für den guten Besuch, der zu einem gelungenen Festtag beitrug!
Unser diesjähriger Ausflug führt uns am Samstag, den 09. September 
2017 in die Pfalz:
Zuerst werden wir dem bekannten „Essig-Doktor” einen Besuch abstat-
ten, dann geht es weiter nach Landau. Dort findet an diesem Tag ein 
Weinfest statt. Ein weiterer Höhepunkt an diesem Tag: Ein „Ober-Trit-
schologe” wird uns beim Abendessen in Landau den Pfälzer Fabelvogel 
„Elwetritsche” vorstellen und in lustiger Runde die Verhaltensregeln 
erklären. Der Preis für den Tagesausflug beträgt 25,- Euro. Anmeldun-
gen bitte bei Waltraud Kastner unter der Telefonnummer 07257/2678.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 28. Juli

Verschiedenes

Fahrradboxen in den Stadtteilen zu vermieten
Reservierung erfolgt über das Ordnungsamt der Stadt

Bruchsal (pa) | Es gibt noch freie Radboxen, die zur Vermietung ange-
boten werden. Die Miete für eine Radbox beträgt fünf Euro pro Monat.
Mehr Informationen finden Sie unter „Mitteilungen der Stadtverwaltung”.

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz Grundschule  
2a unterwegs-
Jahreszeitenprogramm der Waldpädagogik Karlsruhe
Die Klasse 2a brach am Mittwoch, den 05.07., zu ihrem letzten Waldtag 
im Rahmen des Jahreszeitenprogramms der Waldpädagogik Karlsruhe 
auf. Schon auf dem Weg zum Untergrombacher Baggersee sorgten klei-



AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Juli 2017 · Nr. 30�    |   29

ne, ca. 1cm große Kröten, die – wie wir später von Frau Hörsch erfuhren 
– um diese Zeit aus dem See Richtung angrenzender Feuchtgebiete 
wandern, um dort ihr Leben zu verbringen (denn sie kommen nur zum 
Laichen ans Gewässer), für Faszination. An unserem Stammplatz im 
Wald angekommen, musste erst einmal der ‚Horst‘ ausgebessert wer-
den. Danach ging es auf die ‚Jagd‘: die Schüler sollten mit Hilfe einer 
Becherlupe auf die Suche nach Krabbeltieren gehen. Mit viel Ausdauer 
bekamen wir auf diese Weise Ameisen, Grillen, Asseln, verschiedene 
Käfer und Spinnen, eine Minizecke, eine Nacktschnecke sowie einen 
riesigen Regenwurm zu Gesicht.

Waldtag� Foto: Joß-Fritz-Grundschule

Im anschließenden Freispiel durften die Kinder nach Herzenslust im 
Wald auf Entdeckungsreise gehen oder einfach nur ihrem Bewegungs-
drang nachkommen. Eine Gruppe hatte es sich zur Aufgabe gemacht, 
aus herumliegenden Stämmen und Ästen ein Tipi zu bauen und es sogar 
noch mit Dachziegeln (Blättern!) zu decken. Sie waren mächtig stolz auf 
ihr Resultat! Da es bereits um 11 Uhr sehr warm war, entschlossen wir 
uns, nach einem lustigen ‚Krabbeltier-Bein-Spiel‘ zumindest unsere 
Füße im angrenzenden Baggersee abzukühlen. Ein leckeres Eis rundete 
diesen wunderschönen Vormittag ab! Vielen Dank Frau Hörsch, dass 
Sie uns zu jeder Jahreszeit mit ihrer ruhigen und kompetenten Art den 
Wald und das Leben im Wald nahegebracht haben.A BA

Joß-Fritz Realschule  
Casino Royal – Abschlussfeier der Joß-Fritz-Realschule

Abschlussklassen10 Jahrgang 2017� Foto: Joß-Fritz-Realschule

59 Absolventinnen und Absolventen der Joß-Fritz-Realschule wurden 
am Freitag, den 14.Juli 2017, in einer gelungenen Feierstunde aus der 
Schulgemeinschaft verabschiedet. Das Motto der Entlassfeier lautete 
„Casino Royal”. Es ist der erste Jahrgang, der an der Joß-Fritz-Real-
schule begonnen hat und somit kann die Schulgemeinschaft auf ein 
erstes Jubiläum zurück blicken.
Zu Beginn begrüßte für die Stadt Bruchsal Frau Lauber die anwesen-
den Gäste. Im Anschluss sprachen die Elternbeiratsvorsitzende Frau 
Köstner, als auch die Schülersprecherinnen Nele Kruck und Aleyna 
Aynur. Der Schulleiter Marcus Mössner griff in seiner Rede das Motto 
der Feier auf.
Mit der Übergabe der Abschlusszeugnisse wurden die Schülerinnen und 
Schüler von ihren Lehrern in das Leben nach der Schule verabschiedet. 
Mit einem Notendurchschnitt von 1,5 wurde Niklas Seng Jahrgangsbes-
ter. Der Sozialpreis für außerordentliches Engagement wurde von Herr 
Hodecker, Sparkasse Kraichgau, an Levin Kalchschmidt und Maxime 
Rehbock überreicht.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Einladung zum 15. Joß-Fritz-Fest
Wir laden nochmals Alle zum Besuch des 15. Joß-Fritz-Festes vom 29. 
– 31. Juli 2017 auf dem Gelände bei der Bundschuhhalle recht herzlich 
ein.Die Vorbereitungen sind in vollem Gange und auch dieses mal wird 
sich der HCU daran beteiligen. Wir werden wieder in der Cafeteria der 
Bundschuhhalle die Besucher des Festes mit Kaffee und Kuchen ver-
wöhnen. An unserem Essensstand auf dem Außengelände bereiten wir 
Ihnen verschiedene kulinarische Genüsse zu, wie Cevapcici, Pilzpfanne, 
gebackener Camembert, Chicken Nuggets, Gyros und Pommes frites. 
Vor der Bühne können sie bei Live-Musik ihren Durst an unserer Bier-
gondel löschen. Besuchen sie uns und nutzen sie unser breites Speise- 
und Getränkeangebot. G.G.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Prüfröhrchen bereit zu Untersu-
chung
Foto: DRK Untergrombach

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Oberdorf gewinnt Froschpokal
Die Verantwortlichen durften mit dem Verlauf des diesjährigen Sport-
festes durchaus zufrieden sein, denn bei sommerlichen Temparaturen 
hatten viele Besucher den Weg ins Michaelsbergstadion gefunden. Der 
Samstag gehörte den Jugendspielern, die bei E-, D- und B-Jugend um 
den Turniersieg spielten. Abends sorgte die lokale Band „Mangold” mit 
ihrem unverkennbaren Sound für tolle Stimmung, dazwischen begeis-
terten die Flash-Fire-Dancer, eine Gruppe der AH, mit ihrem Auftritt, 
wie schon beim Feuerwehrfest, das Publikum. Als einer der Höhe-
punkte der Veranstaltung erwies sich der ökumenische Gottesdienst 
am Sonntagmorgen, der von Pfarrerin Andrea Knauber und Pastoral-
referent Mathias Fuchs beeindruckend gestaltet wurde. Wundervolle 
Liedbeiträge der Gruppe „Tonart” zauberten eine feierliche Atmosphäre 
auf das Gelände, insgesamt waren die Besucher sehr angetan vom 
Gottesdienst, und spendeten reichlich Beifall. Herzlichen Dank an Frau 
Andrea Knauber, Herrn Mathias Fuchs, die Gruppe „Tonart” unter der 
Leitung von Christel Lauber, und die mitwirkenden Jugendspieler-innen 
des FCU. Danach standen Bambini und F-Jugend bei ihren Spielfesten 
im Vordergrund, und die Cheerleader-Gruppe präsentierte ihre neueste 
Choreographie. Abends bestritt die Seniorenmannschaft ein Testspiel 
gegen den FV Neudorf. Die Germanen hatten in dieser Woche das Trai-
ning aufgenommen und bezogen gegen die klassenhöheren Neudorfer 
eine 1:4-Niederlage. Viele Zuschauer sahen am Montagabend das Spiel 
um den Froschpokal zwischen Oberdorf und Unterdorf. In einer hoch-
interessanten Partie setzte sich das Oberdorf 5:3 gegen das Unterdorf 
durch und nahm aus den Händen von Ortsvorsteher Karl Mangei den 
Pokal entgegen. Der Musikverein Harmonie Untergrombach brillierte 
mit schwungvollen Melodien und sorgte so für einen stimmungsvollen 
Ausklang des Festes. Im Rahmen des Sportfestes wurden zahlreiche 
Ehrungen langjähriger Mitglieder vorgenommen, darüber berichten wir 
gesondert in den nächsten Ausgaben.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
Im Monat Juli treffen wir uns nicht wie gewohnt am letzten Donnerstag, 
sondern wir besuchen am Samstag, 29. Juli 2017, das Joß-Fritz-Fest. 
Dort treffen uns um 19 Uhr mit unseren Freunden aus Ste. Marie.
aux-Mines. Frau OB Cornelia Petzold-Schick und Herr Bürgermeister 
Claude Abel werden versuchen, ohne allzu große Verluste, das Bierfass 
anzustechen.
Am Sonntag, 30. Juli, erwarten wir um ca. 11 Uhr einen Bus mit fran-
zösischen Festbesuchern. Um ca. 14 Uhr hören wir den Musikverein 
„Accordina” aus unserer Partnerstadt.
Die Vorstandschaft freut sich auf ein fröhliches Zusammensein mit allen 
Mitgliedern und an der Städtepartnerschaft mit Ste. Marie-aux-Mines 
Interessierten. Dieses Fest gibt sicherlich Gelegenheit, sich noch besser 
kennen zu lernen.
E.H.

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Longdrinks im coolen Ambiente – willkommen in der Spacebar!
Weltraum und Joss-Fritz-Fest – wie geht das zusammen? Kann man 
nicht beschreiben, muss man erleben! Vom Samstag, 29. Juli bis Mon-
tag, 31. Juli jeden Abend ab 17.00 in der Spacebar des GV Bruderbund. 
Nach der Dschungelbar beim letzten Fest hat sich unser Kreativteam 
diesmal in den Weiten des Alls inspirieren lassen. Ganz irdisch ist aber 
unser Angebot (vielleicht vom Alienschleim abgesehen...). Wir freuen 
uns für unsere Gäste leckere Longdrinks zu mischen, die Trendgetränke 
Lillet und Aperol anzubieten und mit kühlem Grape und Bionade für 
Erfrischung zu sorgen. Gute Musik und beste Stimmung sind dank 
unseres Thekenteams Programm! Wir laden herzlich ein zu einem 
Besuch unserer Spacebar auf dem Joss-Fritz-Fest neben der Bund-
schuhhalle. Unser Barzelt findet sich gleich neben der Bühne. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Joß-Fritz-Fest 2017
Vom 29.-31. Juli findet wieder das traditionelle Joß-Fritz-Fest in Unter-
grombach auf dem Festplatz vor der Bundschuhhalle statt. Auch der 
Handballverein wird sich wieder mit einem vielfältigen Getränke- und 
Speisenangebot am Festbetrieb beteiligen. Unser Küchenteam bie-
tet Ihnen Maultaschen in der Brühe, Steak mit Zwiebel, Bratwurst, 
Thüringer Wurst, Curry-Wurst, Pommes-Frites, Käsespätzle (vegeta-
risch) sowie am Sonntag und Montag Rindfleisch mit Meerrettich. Im 
Ausschank haben wir für Sie alkoholfreie Getränke, Biere und Weine. 
Daneben läd wieder unsere Handballer-Bar zum gepflegten Feiern bis 
spät in die Nacht ein.
Der Handballverein würde sich freuen, Sie als seine Gäste begrüßen zu 
dürfen.

Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest Untergrombach

Joss-Fritz-Fest in Untergrombach

Vom Samstag, 29. Juli bis Mon-
tag, 31. Juli feiert Untergrombach 
auf dem Platz neben der Bund-
schuhhalle sein traditionelles 
Joss-Fritz-Fest. Die Organistati-
on übernimmt in diesem Jahr die 
Intessengemeinschaft Joss-Fritz-
Fest Untergrombach. Für erfri-
schende Getränke und leckere 
Speisen sorgen der Handballver-
ein, der Gesangverein Bruder-
bund, der Theater- und Kulturver-
ein „Bundschuh“, der Handhar-
monikaclub und der Musikverein 
„Harmonie“. Es werden Schau-
steller auf dem Platz sein und 
dem Ortsverein des DRK danken 

wir bereits an dieser Stelle für die Bereitstellung von Ersthelfern.
Für unsere Gäste ermöglichen eine Reihe von Untergrombacher Verei-
nen und Institutionen ein ansprechendes Rahmenprogramm, zu dem wir 
an dieser Stelle herzlich einladen:

–– Samstag, 29. Juli: 17.00 Uhr Festbeginn, 19.00 Uhr Eröffnung 
durch Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, 21.00 Uhr 
Livemusik mit der ZAP-Gang.
–– Sonntag, 30. Juli: 10.00 ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrerin 
Knauber und Pfarrer Fritz, 11.45 Uhr Musikverein Büchenau, ab 13 
Uhr Kinderprogramm der CDU Untergrombach „Clown Julchen und 
ihre Zaubermäuse“, 14 Uhr Accordina aus Ste. Marie-aux-Mines, 15 
Uhr Vortrag von Franz Lechner „Flora und Fauna auf dem Michaels-
berg“, 15.30 Uhr „Cheerleader“ des FCU, 16.30 Uhr Filmvorführung 
des Heimatvereins „Historische Klassenbilder“, 17 Uhr Fahnen-
schwinger, 19 Uhr Livemusik „Mangold“
–– Montag, 31. Juli: ab 11.30 Uhr Handwerkeressen, 15 Uhr Vortrag von 
Franz Lechner, 16.30 Uhr Filmvorführung des Heimatvereins „Histori-
sche Klassenbilder“, 21 Uhr Livemusik mit der „Uptown Band“

An allen Tagen zeigen in der Bundschuhhalle der Fotoclub seine Aus-
stellung „Bunte Vielfalt“ und die Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal 
und Umgebung Briefmarken und Postkarten mit Bezug zu Untergrom-
bach und zum Lutherjahr.
Wir laden sehr herzlich zu unserem Joss-Fritz-Fest ein und freuen uns 
über viele schöne Begegnungen auf dem Festplatz! AK.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Joß-Fritz-Fest
Der Musikverein „Harmonie” lädt hiermit recht herzlich zum 15. Joß-
Fritz-Fest am kommenden Wochenende ein.

Auftritt beim Sportfest des FC Germania� Foto: FC Germania

Nebst den üblichen Getränken haben wir auch ein reichhaltiges Essens-
angebot: Putenschnitzel, Pommes, Wurstsalat, Gebackener Schafskä-
se, Heiße Wurst und Currywurst. Zum Mittagstisch am Sonntag und 
Montag gibt es Rahmgeschnetzteltes mit Spätzle und Salat sowie 
Putenschnitzel mit Pommes und Salat.
Für musikalische Unterhaltung sorgen am Sonntag ab 11.45 Uhr unsere 
Musikfreunde aus Büchenau.
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich bereits heute auf 3 unterhalt-
same Festtage und wünschen uns allen ein gutes Gelingen!

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Abschluss der KK-Rundenwettkämpfe
Zum Abschluss der Kleinkaliber-Rundenwettkämpfe zeigten unsere Pis-
tolenschützen nochmals Bestleistungen. Alle drei Schützen konnten mir 
hervorragenden Einzelergebnissen die letzte Begegnung knapp für sich 
entscheiden. In der Abschlusstabelle fehlten ihnen bei einem Gesamt-
ergebnis von 4741 Ringen nur zwei (!) Ringe zum ersten Tabellenplatz. 
Doch auch mit dem zweiten Platz können unsere Schützen sehr zufrie-
den sein und sind damit auf einem Aufstiegsplatz in die Regionalliga! 
Herzlichen Glückwunsch!
Für die Gewehrschützen reichte es trotz der sehr guten 269 Ringe von 
Markus Hartmann nicht ganz für einen Sieg. Die Mannschaft hat insge-
samt drei Begegnungen gewonnen und drei verloren und steht damit 
leider nur auf dem vorletzten Tabellenplatz.
In der Gesamtrangliste aller Schützen dieser KK-Wettkampfsaison 
landeten bei der Sportpistole Meik Wolf mit einem Schnitt von 268,5 
Ringen und beim Sportgewehr Markus Hartmann mit einem Schnitt von 
267,33 Ringen jeweils auf dem 7. Platz. Auch das ist eine hervorragende 
Leistung bei über 100 Schützen!

KK-Sportpistole – Kreisklasse A
Oberöwisheim I : Untergrombach I – 807 : 812 Ringe
Meik Wolf 277, Michael Hubbuch 268, Patrick Süß 267 Ringe

KK-Sportgewehr – Kreisklasse A
Untergrombach I : Zeutern I – 760 : 771 Ringe
Markus Hartmann 269, Jürgen Zipperle 246, Daniel Bolich 245 Ringe
WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Offenes Tennis-Ranglistenturnier für Damen und Herren
Tennis-Elite in Untergrombach

6. August
1. Damen 

LK-Tagesturnier
LK 6 – LK 23

3er/4er Gruppen 
Anmeldung: baden.liga.nu

21. – 23. August 
1. Jugend

Ranglisten- und 
LK-Turnier

Kategorie J4 – Junioren U10 
Junioren / Juniorinnen 

U12, U14, U16, U18
Anmeldung: baden.liga.nu 
oder mybigpoint.tennis.de

Foto: Dietrich Rößler

Jeder Teilnehmer kann unseren 

neuen Beach-Tennisplatz testen!

Schläger und Bälle stehen zu Verfügung.

5. August
1. Herren 

LK-Tagesturnier
LK 6 bis LK 23

3er/4er Gruppen 
Anmeldung: baden.liga.nu

Turniere 
2017

Turniere 
2017

VOLKSBANK

CUP 2017
VOLKSBANK

CUP 2017

Tennisanlage: Joß-Fritz-Str., Untergrombach

9. bis 13. August
39. Michaelsberg- 

Turnier
Damen- und 

Herren-Turnier

Kategorie A6
Herren-Einzel (KO) 
Damen-Einzel (KO)

Anmeldung: baden.liga.nu 
oder mybigpoint.tennis.de

Preisgeld: 2.000 Euro

T E N N I S C L U B B L A U - W E I S S
U N T E R G R O M B A C H

Das Michaelsbergtunier hat sich 
zum Klassiker entwickelt und 
wird in diesem Jahr bereits in der 
39. Auflage ausgetragen. Die 
Spieler erwarten optimale Platz-
voraussetzungen.
Alle Vorbereitungen sind bereits 
getroffen, damit alle Beteiligten in 
Untergrombach schöne Turnier-
tage erleben.
Das offene, nationale Ranglisten-
turnier wird auf der Tennisanlage 
der TC Blau-Weiß Untergrom-
bach ausgetragen. Das Tennis-
großereignis besticht durch eine 
herzliche Atmosphäre und eine 
hervorragende Organisation. 
Zahlreiche Teilnehmer aus dem 
ganzen Bundesgebiet werden zu 
diesem Event erwartet.
Das Turnier entwickelte sich zwi-
schenzeitlich zum größten in der 
Region.

Die Spiele der jeweiligen Hauptfelder werden am Freitag (11.08.) und 
Samstag (12.08.) ausgetragen.
Die Achtel- und Viertelfinals gehen dann am Nachmittag über die Bühne. 
Die Finalteilnehmer werden in den Halbfinals am Sonntag (13.08.) ab ca. 
9.30 Uhr ermittelt. 
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Das Endspiel der Damen ist für 14.00 Uhr und das der Herren für 16.00 
Uhr terminiert. Wir erwarten an allen Tagen spannende und faire Spiele.
Zusätzlich zum traditionellen Michaelsbergturnier veranstaltet der TC 
BW Untergrombach noch zwei LK-Turniere für Damen und Herren am 
05.08 bzw. am 06.08.17 sowie ein Jugendranglisten und LK-Turnier vom 
21.-23.08.17.
Anmeldungen zu den Turnieren über
baden.liga.nuoder mybigpoint.tennis.de.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen! An allen Turniertagen gilt :
Eintritt frei!!
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Jahrgänge

Jahrgang 1935/1936
Wir treffen uns am Donnerstag, 3. August, um 18.30 Uhr in der Wende-
linusklause in Untergrombach.
I.P.

- Anzeigen -

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

 27.07. – 02.08.2017KINOPROGRAMM
www.cineplex-bruchsal.de

Do-Mi ab 13:30 Uhr 
Bahnhofstr. 13, 76646 Bruchsal 
Ticket-Hotline 0 18 05 / 54 66 27 = KINO BR   
(14 ct/min., Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.) 

NEU DO FR SA SO MO DI MI FSK
Baby Driver

20:40
20:30

23:00

17:50
20:30

23:00

17:50

20:40 20:40 20:40 20:40

16

Dunkirk
18:20
20:00

18:10

20:00

22:30

18:10

20:00

22:30

18:20
20:00

18:20

20:20

18:20
20:00

18:20

20:20

12

Ostwind - Aufbruch nach Ora 14:20
16:50

14:20
16:50

14:20
16:50

14:20
16:50

14:20
16:50

14:20
16:50

14:20
16:50

0

AKTUELL
Auf der anderen Seite ist das Gras 
viel grüner

16:50 6

Baywatch 23:00 12
Das Pubertier

17:50 17:50

14:30 14:30
16:50 16:50

6

Ein Dorf sieht schwarz 
(artHaus für 8€)

18:50 18:50 18:50 0

Girls‘ Night Out 23:00 12
Ich - Einfach unverbesserlich 3 
(Nice Price am Di 16:10 Uhr für 4€)

14:00
16:10

14:00
16:10

14:00
16:10

14:00
16:10

14:00
16:10

14:00
16:10

14:00
16:10

0

Ich - Einfach unverbesserlich 3 3D 14:40
17:20
20:20

14:40
17:20
20:20

14:40
17:20
20:20

14:40
17:20
20:20

14:40
17:20

14:40
17:20
20:20

14:40
17:20

0

Spider-Man: Homecoming
14:40 14:40

14:00 14:00 14:00 12

Spider-Man: Homecoming 3D 20:10 20:10

23:00

20:10

23:00

20:10
21:00 21:00 21:00

12

Valerian - Die Stadt der tausend 
Planeten 3D 17:00

20:10
17:00
20:10
22:50

14:40
17:00
20:10
22:50

17:00
20:10

17:00
20:10

17:00
20:10

17:00
20:10

12

SPECIAL
Familienpreview: Emoji - Der Film 
3D

14:30 0

Preview: Planet der Affen: Survival 
3D

20:00 12

Sneak Preview 20:00 16

KINDERFERIENKINO 3,50€
Bibi & Tina - Tohuwabohu total!  14:00 0
Die Schlümpfe - Das verlorene Dorf 14:00 0
Greg‘s Tagebuch - Böse Falle! 14:00 0
Hanni & Nanni - Mehr als beste 
Freunde

14:00 0

The Lego Batman Movie 14:00 6




